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Editorial 


JAHRHUNDERTELANG DIENTE ICH 
LOYAL MEINEM GEBIETER KAIN. 


in, der mich und meine Brüder geschaffen hatte, um die Menschheit 
K.. vernichten und die Vampire zur Herrschaft über Nosgoth zu führen. 


Kain. der mich ohne zu zögern von meinen Brüdern in den Abgrund werfen 
ließ, wo ich bis in alle Ewigkeit bestraft und gequält werden sollte, nur weil 
ich in meinem Streben nach Perfektion meinen Schöpfer überboten hatte. 


- Kain. der für sine Taten teuer bezahlen sollte. 
> ” 
A er u bin Raziel; Einst war ich Kains Stellvertreter und Anführer dex müchtig- 
4 hten Vampie-Clhans — Int Weaihiin Engel des Tader, ein Rächer. der durch 
* die Kraft. den Älteren aus dem Reich der Toten wieder auferständen ist. um 
m das Gleichgewicht in Norgoth wiederherzustellen und um das Unrecht. das 
Kain vebrochen hatte, wieder ungeschehen zu machen. 


Auf meiner Suche nach Kain reiste ich kreuz und quer durch 
Nosgoth, wo ich meine Brüder in ihren neuen Verstecken aul- 


Den alle Das Band’hatte sich in.den Jah- „Wen } N 


‚ren meiner Abwesenheit stark verändert. Um mein Ziel zu er- / | J 


Feichen: mußte ich h.gmirh ai eine Iremde, aber doch seltsam 


“ / 

vertraute Umgehung anpassen. Viele Herausforderun- $ 

gen mußte ich meistern und zahlreiche Kümpfe ' E_® MS 
© bertchen.. dach zustarl war mein Haßuundich 8 - Ua 3 


ch Fach Rächk; daß\Nichthmich auf- 


LA FRE Auf den nun folgen- > 
"den Seiten habe ich a u | 
Erfahrungen und anginen‘, . ’ 4 4 
Weg niedergeschficben. } 18-2 
%, # ‚damit die Welt eines Tages Ei ir: 


‚erfährt. was in dieser dun- _ > 
IR ln Zeit u er 4 
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= Grundlegendes 


WICHTIGE GEGENSTÄNDE 


ossoth gibt es viele versch: 


WARP-TORE: Ion 
a 


n 
L.... sind unverzichtbar, wen 


Diese Tore verbinden 
ferntesten Res 


an das Spiel lösen will, 


andere wiederum sind einfach hilfreich: 


got 
Zu Besinn des 


Tore aktiviert — erst wenn Mie 
€ sich Raziel auf den blauen = 
Kürper getrennt. wi Kreis stellt, kann er das Tor mil 


einer verlorenen ‚en. Dann braucht er bloß auf das Tor 


noch kurze Zei 


ugchen. 


zu wählen. und hindurchzugehen — in Sckunden- Kıi 


ellen Welt bleibt — in dieser bruchteilen befindet er sich dann am Ziel. Im 
Zeit kann Raziel sie aufnch. Mn 
men und sich daran stärken. Zögert er jedoch zu lange. ENERGIEQUEELLEN: 23: u 
wechnelt die Secle in.die apektrale Welt. wo sie wahr:  Diene Wolken nd Energie- 
scheinlich von Shinghs eingesammelt wird. Quellen, an denen sich Raziel T 
stärken kann. ka 
GLYPH-ENERGIE: zu 
Ku -i 
frischen Raziel« Vorrät an Glyp 
Eertie auf. Ohne Energic kann er De 
Eh Zuuite lıkre. SKIZZEN: 
rn Sein‚Energie-Vorrnt int jedoeh ie 
" begrenzt — kun aber mit Hilfe der An zahlreichen Stellen des Spielen mürsen Steine, Kisten .- 
j Glpyh Antelahte ‚erhöht werden. oder Rohre in die richtige ion gebracht werden. Raziel s 
" . kann. diese Gegenstände nicht nur verschichen. sondern auch ps 
AN 2 ARTEFAKTE: uimkippen. Dazu knict er-an einer Seite der Blöcken. und hebt 


Gut verstecht befinden diese Seite hoch. Wir haben in diesem Buch genauentens 
sich in Nosgoth insgesamt besehrieben. welche Kiste wohin kommt — auf den Skizzen 
-Artefahte und erkennen Sie anhand von einem Pfeil, was zu tun int: 
Iyph-Artefakte. mit 


m Raziel stärken Block in die entsprechende Richtung sehieben 
=] und seine 


oder zichen 


F N Blockin Pfälsichtung umkippen 


PORT ALE: 

ARRPrtalen könsen 

Sie mit dem Wechsel 

Flyph won der spektralen 

Fin die malerielle We 

ET  lrdin 
wenn Raziel Sunz bei Kraf. 
ten ist. Bei Bedarf können 
Sie einfach ein paar verlorg- 
ne Seelen verschlingen. um 


ihn zu stärken. 
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Grundlegendes 


FÄHIGKEITEN 


Mal, wenn Raziel einen seiner Brüder tötet, kann er auch weit entfernte Gegenstände bewegen oder 
ent er dewsen Seele auf — und erhält damit die en: 
mkere Gabe seines Bruders: 
*= SCHWIMMEN (RAHAB) 

# RCH GITTER GLEITEN (MELCHIAH) Wasser ist für Vampire tödlich — außer für die Nachkom 
= dieser Gabe kann Raziel auf der spcktralen Ebene nen von Rahab. die sich so weit weiterentwickelt haben. 
ob Gitter hindurehgleiten. So kann er Gebiete er- daß sie sich durch das feuchte Element bewegen können 
ben. die ihm zuvor verschlossen war. wie Fische. Sobuld Raziel Rahabs Seele aufnimmt. erhält 

er ebenfalls diese Fühigkeit und wechselt nicht mehr in die 
SLETTERN (ZEPHON) spektrale Welt, sobald er Wasser berührt. 


Seäte Winde in Nosgoth sind mit einem besonderen 
ser versehen — un diesen kann Raziel hochklettern. FESSELN (DUMAH) 


«= in andere Bereiche des Landen vorzudeingen: Von Dumah erhält Raziel die Fühigkeit. ein Energieband 
“ hinter sich her zu ziehen — mit diesem Band kann er seine 
TELEKINETISCHES PROJEKTIT. (TURELIM) Feinde zerquetsehen oder Gegenstände drehen. Dazu Inult 


- TE dan Raziel von dem ersten er einmal um den Gegenstand (oder den Feind). um dax 
Torckım erhult, auf den er trifft, ist nicht nur «ine Walfe, Band zu betinnen, ein zweiter Mal. um die Verbindung zu 
it der er neine Feinde von sich fernhalten kann. Damit schließen und ein drittes Mal. um dar Band zuzuziche: 


KAPITELFOLGE 


Der schnellste und dirckteste Weg. um Kain zu erreichen: _ sen. Wer jedoch «i 
nl in den Kapiteln Ubir VI beschrieben. Auf diesem möglichst gut gewappnet zu sein und um allen « 
Wege werden nur die Artefakte und Glyphen eingeram- meln, was in den Weiten des Landes verstreut ist. der 
ce die dircht auf dem Wet Iicten. und einigen, war nicht _ hann zusätzlich die Kapitel VII bis XI] lesen und Nosgorh 
bedingt zur Losung der Spieler beiträgt, wird weggelin ‚auf der folgenden Route dhrchstreifen: 

be 


ige Umwege in Kauf nehmen will, um 


KAPFTEL 1. TITEL NEUE FÄHIGKEIT 


Kapiiel | Pr Bi Unterwelt /Raziels Clan 


Kapitel Il ar Air Melchiahn Clan/ Kain 1 Gitter pausieren. Kraft-Glyph 
Kapitel XI [Von z 


Kapitel III I Zephon Wände hochklettern 


Kapitel XII» If 


KapttellV 70° Grab der Sernfan/Rahab Telehinctisches Projektil. 
IK ’ Schw 


Kapitel VAL Ti Der Stein-Glyph Stein.G 
Kapitel NY» VL 


Der Sehall-Glyph Schall-Glyph 
53 Der Sonnenlicht-Glgph Sannenlicht-Glyph 
= "Der RSS Chal- Feuer-Reaver Faser Olyph/Feuer Renver 
ö Die Stadt der Menschen Wasser Glyph 
Kapitel VORT . rn Dumalı Fesseln 


Kapitel XII, VII + VI v3 
ri u 


Kapitel VI Die Höhle des Orahels/ Kain 
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2 Der Kampf 


E kämpfte in Nosgoth allein gegen alle Nachkommen 
‚ne Brüder — dementsprechend war es achr wichtig, 
den Kampf perfekt zu beherrschen. Wenn ein Feind schon 
aus einiger Entfernung auszuschalten war — zum Beispiel 
mit einem Projektil oder durch die Kraft eines Glyphen — 
dann tat ich gut däran. diese Gelegenheit zu nutzen. Geriet 
‚en, Nahkampf, war der bite AVieß, den Feind 


ihn ständig anzuvisieren. zuzuschlagen und ihm 


ich doch in 


zu schl 


ler auszuweichen. 


vorsichtig mußte ichtsein. wenn ein Feind von 
ben wart Ähnlich wie die Vampir- 
ktralen Welt konnten ‚e die Energie aum 
x si ori 


ernuhsaugen. 


eh übrigens prinzipiell verschonen. 
ch mir dax Leben viel leichter Gcmach 


ich die. Vampirjüger zufeied£h Gelänenb Enioe 
g soar als ihren Erlöser angebetet, 
S v ’ » 


len Welt war ich vor meinen Peinden 


REES in AsiFlgeh. ad schlagen il, sie von Fr a F 
den Exintenzen zu erlbh e 


n ee 


eg 
« Beh-oliö<Walle in min m Kampf. verwjekelt. dünn 

e ich meine F' ende zwar mit meinen scharfen Klau- 

- sie vernichten könnte ich aber nicht..da das 
Fiesifler Vampire zulschaf 
konnte ich auf diese Weine nl 
ERRL 


OHNE WAFFE 


FAC 
Überaifth 


silt. Nur Menschen ) 
Er zten — dochäfüz 


K- Vampi 


stellenweise mußte ie 


ER sollie ich vermfidcn7 dag 


verfolöt werden wollte, 
3 v 


8 Bnarkıs-sou ES Me 
. eF ' 


N 


Traf’ich einen Gegner oft genug. wurde er bewußitlos — in 
diesem Fall hatte ich vier Möglichkeiten, ihn zu zerstören: 


Ihn packen und in ein 

uer oder in dax Sonnen 
licht werfen: Dadurch 
würde sein Körper ver- 
brennen und seine Seele 


freigesetzt werden. 


Den Feind aufheben und 
in das Wanser werfen: 
Das Wasser wirkt wie 
Säure und würde die kör- 


perliche Halle einen Vam- 
piren sulesen! 


Ihn gegen einen A 
Gegenstand schleudern. 
der den Körper dex Fein 
dex durchbohrt: Dadurch 
würde ebenfalls die Seele 
von seinem Körper ge- 
trennt werden und ich 


k ie aufnel 
Omi A nen. 


a 


jedoch auch improvisieren 


von den Winden abreißen. 


E 


= Angrill mit einem der genannten Geßenatiinde war 
„tan effektiver, als der mit meinen Klauen — und diene 
senntände erlaubten «x mir. einen Vampir ohne weitere 
Hemitt erlegen, weil ich sie damit aufspießen konn- 
I a zunächst nur ihre Seele vom ihrem 
Somper deli nt. Erst, wenn ich die Seele in mich auf- 
om. Torte ‚sich ihre körperliche Halle auf. Dann konnte 
die Waffe wieder ae, und sie gegen andere 


Feinde erneut einsetzen. 


Wenn ich KERÄR np Apr an dee. di 
Vampires in die spehtrale Welt wechseln te, dann 
bich seine Lehe liegen — 208 tel dann die Wale hernun 
kannte die Seele gentürkt in den Körper zurückkehren und 


ühn zu Er" erwecken. 


Der Kampf 


r, ch zu treffen, gelang nur. wenn er mit dem Rücken zu Fackeln waren nicht nur nützlich. um Licht in dunkle 
«und. Ich mußte also die Augen offenhalten... 


Gänge zu bringen. sondern auch im Kampf gegen die 
Vampire. Ich konnte mit ihnen zuschlagen. bis der Gesner 
bewußtlos wurde, und konnte ihn dann mit dem Feuer in 
Brand setzen - dadurch verbrannte sein Körper und sein 


> Seele wurde befreit. 


SOUL REAVER/FEUER-REAVER 


Nachdem ich das erste Mal mit Kain gekämpft hatte, er- 
hielt ich eine einmalige Waffe: deı | Renver. Diexer 
Schwert war di ige Walfe: die ich sowohl in der apek- 


tralen als auch in der materiellen Welt einsetzen konnte — 


Bei normalen Sehläsen, wurden meine Feinde mit dem 
Soul Reaver nur verletzt — um sie zu vernichten. konnte 
ieh aber einen besonderen Schlag ausführen (ähnlich wi 
das Aufspießen der Feinde): mit dem-ihre Körper in Ein- 
zelteile zerlegt wurden... 
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#3 Der Kampf 


Von meinem Bruder Rahab 
erhielt ich die Gabe zu 


schwimmen — dadurch 


e ich einen Raum er- 
reichen (Kapitel’X), m dem 
ich den Soul Reaver zu ei- 
ner noch mächtigeren Wal- 
fe umschmieden ließ — den 
Feuer-Reuver. Indem ich 
den Soul Reaver nach die- 
ser Feuertaufe in eine offe- 
ne Flamme hielt, wechselte 
die Farbe der Klinge von 


blau zu röt. Anstatt meine 


en, komnte ich sie mit dieser Klinge in 


FAR 


"Brand setzen, Sobald’ich jedoch in dan Wasser tauchte 


" SPROJEKTILE 
ler Serulah begegneteich einem von Turels 
h — en wär nicht nur besonders gefährlich 


‚auch die Gahe. cin telckinetinches Projek- 
Als ich die Seele diesei Turclim in mich‘ 
tte, erhielt ich ebenfalls diene E) it, 
inctischen Projektil konnte 
töten, ich konnte ihn damit allerdi, 
schleudern; um ihn bewüßtlos zu schlagen, . 
‚nen Pfahl. in ein Feuer oder in das 
ne überhaupt in seine Nühe kommen 


nergie den S6hlReaverx konnte ich mit dienen 
yerschießen. Sie verhielt «ich dann genaue, Wil die 


GLYPHEN 


hen sind mächtige Artefahte..die bereits vor tau- 
von Jahrenferschallen wurden — ihre Existenz ist 
juiis nur wenigen Bekannt chenwo wie ihre Lage. 
meiner Reise durch die Weiten Nosgoths ent- 


dechte 


cl 


tivieren zu können. mul 


Uieie ; [ Saas dal ich 


‚Glyph-Energie besaß... % 


- 10 Yadioror nun sov.navın Dis of bs 


insgesamt fünf di auber, deren Kraft ich 2% 
in mich aufnehmen konnte an jedoch a 
hd. h 


KRAFT (KAPITEL I) 
Im Gebiet meines Bruders Melchiah fand ich diesen Gly- 
phen. Mit ihm konnte ich Wellen telckinetischer Kraft 
von mir schleudern. die meine Feinde wie Papier durch die 
Luft wirbelten - wenn sie dann an einer ungünstigen Stel- 
le aufkumen, konnte ich sie dadurch sogar töten, anson- 


sten wurden sie nur verletzt. 


STEIN (KAPITEL VII) 
Dieser Glyph verlich mir die Kraft. mit einem Schlag auf 
den Boden cin Erdbeben auszulösen. Durch die ungeheure 
Wucht dieses Zaubers - der im Vergleich zu den anderen 
einen recht großen Wirkungskrein besaß - wurden alle 
Feinde. die,sich in meiner Nähe befunden, bewußtlor ge- 
schlagen, 


—  SCHALL(KAPITEL IX) 
Wem ich den Stein-Glyphen aktivierte, breiteten sich um 
mich herum tödliche Schallwellen aus, die jeden Feind in 
Stücke reißen konnten. Kaum ein Wesen konnte dieser 
Kraft wiederstehen. . 
al. 
©_ WASSER (KAPITEL VII) 
Wasser wär für Vampire besonders geführlich, denn «s 
verätzte die Haut wie Säure - einzig Rahab und seine 


ar kei Nachkommen konnten dem feuchten Element widerste: 


lm Mir-dem Wasser Glypli konnte ich eines PIREER 


cizaubern; der alle Vampire in meinem näheren Um- 
hreis verletzte - jedoch nieht tötete. 


FEUER (KAPITEL X) t 
Das Feuer war für einen Vampir.absolut tüdlieh. Mit die 


sern mächtigen Zauber konnte ich riesige Feuerringe um 


wenn ich.den Zorn der Vampirjäger vermeiden wollte 
\ Bo 


Syßenußırr (krank ; 
Nächdem die Vampire die Herrschaft über Norgoth'über: 


nommen häkten, wurden riesi teine erriehtet. Sie 

spieen Tag und Nacht dı 

denn die Sonnenstrahlen ya 

der Untoien gefährlich. In den vergangenen Jahren hatten 
e meisten Clans üllerdings undas Licht gewöhnt, so 


rahlen di 


Koniden EGEh% nur gehlandet.oden 


D: 


— : 


Die Gegner 


= Vampire, auf die ich im Verlauf meines Streifzuges ..und die Verchrer, die mich 

Is ) ar Nosgoth traf, waren anders als die, die ich be- entweder mit Stäben oder 

Kraft „kam hatte. Unser hohes Blut war in den Jahren  Wurfmessern angreifen wür- 

lurch di Wwesenheit verunreinigt worden, so daß von den den. 

‚en Stel 0 be nur noch schmarotzende, chlige Kreaturen 

nson- heben waren. Obwohl sie fast alle die gleichen ° > 
schen teilten. kumpften sie alle auf unterschiedliche 
uud Weineähdaß ich roeine Kampftaktiken immer SLUAGHS 
ie suderm mußte, um selbst nicht getroffen zu werden e 

lag auf m dem Feind 0 schnell wie möglich unschädlich zu 


Gcheure m 


os ge: MENSCHEN 


= Vampiren war ex nic gelungen, die Menschheit kom- 
= wurotten. Zu meiner Zeit wurde ihre Existenz ge 
sich um 0% — die Jagd nach Blut bereitete den Neulingen 
ind in —k. Ein Teilder Menschen diente uns als Sklaven — u 
iener derer Teil verzog sich jedoch in die abgelegensten ‚Auch die spehtrale Welt war nicht unbewohnt. Häufig 
ste Nosgoths, wo sie sich einerienige Stadt aufbau- traf ich dort auf die Slungh» — die Schakale der Unter. 


— Menbar war es den Untoten nie gelungen, diene welt. die sich von verlorenen Seelen ernährten: Einzeln 
dt einzunehmen. Ganz im Geßenteil: Die menschlichen waren sie feige und bevorzugten ex, vor mir zu flichen. 
nen empärjüger hatten es geschafft zurückzuschlaßen. Traten sie jedoch in Rudeln auf, dann waren sie mutiger. 


ine chten zululge hatten sie sogar Dumah erlegt — ein 
‚rate: nder Schicksal für meinen »o arroganten Bruder. 
zregen Aulamgr hielt ich.die Menschen noch für meine Feinde — VAMPIRGEISTER 
i Um-  - #ar jedoch ein Irrtum, denn wir hatten einen gemein- u 
men Feind: die Vampiee. Erst als ich den ersten Bewoh- y 
— verletzte, wurde ichzum Gejagten. Einzig die Verch- 
—- sahen gleich in mir eine Bedrohung — zu Recht. den 
Mit die. ein Ziel wur en, das Reich der Vampire zu vernichten. 
e um senamt gab cs in Nongoth drei Arten von Menschen: 


ern elbewohner... 


Die Vampirgeister waren die &efährlichsten Gegner. die 
mir auf der spektralen Ebene begegneten. Sie konnten sich 
in dieser Welt frei bewegen, konnten sich also unbemerkt 
von hinten heransehleichen. Weitaus gefährlicher war je- 
doch ihre Fähigkeit. ihren Gegnern die Lebensenergie her- 
auszusaugen — Genauso wie es die Seelensauger der materi 
| ellen Ebene vermochten. Dazu mußten sie den Feind aber 
erst verletzen — wenn ich’sie also schnell genug ausschal- 


Vampirjäger. die entweder 
hatten _ =ät Pflöcken oder primitiven 
hnt,so  Flammenwerlern bewalfnet 


etoder, waren... 
ten konnte, waren sie [ür mich keine Gefahr. 
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2 Die Gesner 


DUMAHIM ZEPHONIM 


p® Nachkommen meines Bruders Dumah wären die Die Zephonim; wie auch mein Bruder Zephon. waren hin 
briitetste ‚Art von Vampiren, Fast in allen Gegen- terlistige Kämpfer. Anstatt mit Würde dem Feind entge 
ıs waren sic anzutreffen. Im Normalfall waren Genzutreten“häelten sie sich in dunklen Mauernischen un. 
Vernutzunchmende Bedrohung. denn in an Dechen versteckt, von wo aus wie sich dann auf ihre .“ 
wären sie cher zu Aasfrestern verkom- “Beute. fallenließen. Im direkten Kampf waren sie aber 

keine neuen Fähigkeiten. #0 daß'ich,ie . erntzunchmende Gesuer: Mit ihren langen. spinnenarti- — 
en mir zur Verfügung stehenen Mitteln töten konn; gen Beinen konnten wie nicht nur Wände hochklettern. 

Jul mpf konnten sie geführlich werdem ° sondern waren auch noch schnell und wendig. und ihre 

lauen zuschlugen oder mich mit scharfen Zähne konnten mich ernsthaft verletzen. 


en und landen Zungen versteh N 
re \ \ 


vs 


RAHABIM 


Ras Clin Das: in cine, ver Ahleheurackee 

AN wurde 73 Tkiater Yon ne Brodcin Felchale Boen. die zur Hälfte in einen Sce gestürzt war. Im Laufe 

ümentsprechend wenig entwichelt war sein Körper der Jah - eine der vampiri chwiich 

— und sein Gen. Seine Nachkommen Katten es offenbar nie Icar: wu ır für sie keine 

[ hwächen abzulegen: Noch immer waren "hatten das Schyi 

Ben AR ERElrgn Opfgr aukeiıiphs!” würde pi 'ühigkeit erlangen, 
© Haut stehlen. da ihre eige- „ich mich nu notdürltig geße 

Aivachen der Varnpie „dem RAM MEEER di 


1 bereits auf Distanz verletzo 
DD: 010 alas fnhzbunderte in fast voll 
Dunkelheit verbracht hatten. reagierten sie be. 
ders empfindlich auf'das Lichtder Son. 


u Die Gegner & 


#r, : - f 
; I “ 
EI % 2 
Nach mir war Turel immer Kains Favorit Gewe- 
i P . . ie 
sen — in meiner Abwesenheit ist er vermutlich zu 
- Kains Stellvertreter geworden. dings traf ich 


ihn auf meiner ganzen Reise nicht. wohl aber auf 
seine Nachkomm 1. Sie hatten sich in den letzten 
indert. Lies aber wei- 


ich war eine 


öeerbt hat- 


Ss 


RER Bien Bu 
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| 2 I. Unterwelt / Raziels Clan 


N; meiner tausendjährigen Qual hätte ich dem war ein Verstoßener, ein Geist. der nicht eher würde in 
Älteren vielleicht dankbar sein sollen. daß ermich Frieden ruhen können, bis ich mich an Kain gerächt 
erlöst hatte, daß er mir die Chance gab. Kain noch ein- hatte. Kain. der mich als seinen Erstgeborenen geschaffe 
mal se&enüberzutreten. Doch der Preis, den ich füridiese hatte. Kain, an dessen Seite ich jahrhundertelang loyal 
Chance zahlen mußte, war hoch. Mein Körper war zer-- &chämpft hatte. Kain. der keine Sekunde zößerte, mich i 
stört. nur noch eine halbzerfallene Hülle. die weder in den Abgrund zu werfen. Kain. der für seine Taten und 
die physikalische noch in die spektrale Welt gehörte. Ich seinen Hochmut büßen sollte. 


KL 2 N Am Endes des Ganges war der Weg durehein Kraftfeld versperrt. Erst ab 
En und folgte dem Gang, der nach oben ins, 2 sich SEN ‚den bläuen Kreis stellte und das Warp-Tor aktivierte, konnte 
: h meine fortsetzen. 
s je 


Diese Energie brauchte ich auch, denn um we 
sierzukommen, mußte ich an den Klippen hoo - 
springen. Stellenweise reichte jedach ein einfache 
einem ändern Wärp? ierher zurück- Dort nähmlich die Söelen auf, bis meine Energie voll- Sprung aus dem Stand nicht aus, da mußte ich mi‘ 
Mate. bi kommen wiederhergestellt war, aus der Hocke hinäufkätapultieren, _ 


a & 2 


aktiv - jenes. das 4 


“ Ich folgte weiterhin dem Korridor, bis ich in 
Wr Tor befand, Soll ich einmal an 1 


seinen mit, Säulen geschmückten Raum kam. 


nm 


Ich stieß kurze Zeit späißalüE einen Ratiny, in dem sich zwei Sluaghs auf 


4 


I. Unterwelt / Raziels Clan °/ 


9 Nun war der Wog frei, und ich konnte ungehin- 
dert an den Swufen hochkleitern, genau gegen- 1 Inmitten des nächsten Raumes sah ich ein sell 
Sn den Kampf auf und erledigte beide. über dem Eingang. durch den ich den Raum betreten 'osames, blaues Leuchten. Alsich darauf zuging, 
end konnte jch auch ihre Seelen in mich hatte. Ich fölgte dem nächsten Gang, gespannt, was erklärte mir der Ältere, daD dies ein Portal sei, mit 
nu meine Kräfte wieder auffrischte. mich erwarten würde. dem ich in die materielle Welt wechseln konnte: 


* 


ippen hoch 1 Tatsächlich: Ich konnte mit Hilfe des Wechsel-Giyphs die spektrale Welt 
einfacher hinter mir lassen und mich in der physikalischen materiälisieren. Ich 
te ich mich erblickte dort ein Tor, allerdings vermochte ich nicht, cs aufzumachen. 


22 Aus reiner Neugier-spräng ich an den Säulen hoch und schaute mich kurz 
‚sum. Oben, auf einem kleinen Vorsprung, eitdeckte ich ein glühendes 1 Ich wollie dorthin zurückläufen, von wo ich herkam — der Weg existierte aber 


eis - allerdings konnte ich es noch nicht erreichen, 'ein dieser Welt nicht mehr: Ich folgte dem Körridor, den ich vor mir sah. 
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er: ‚sprang über das Wasser, meinte jedoch, dort etwas geschen zu haben 
's Tatsächlich: Dart befand sich ein glühendes Objekt, das hinter einem Ge 
14 Ich sprang über das Wasser und lief weiter den Gang entlang, bis ich auf verschlossen war = dach das Gitter ließ sich nicht aufmachen. Zunächst hatte ich 

‚seine Tür tra Ichröffnete sie vorsichtig.und ging hindurch, aber ein weitaus dringenderex Problem: Die beiden Nachkommen meines Bruder 


Die Varipire Konnte ich mit meinen Klauen, 
Kpiaie 'enur bis zur Bewußllosigkeit schlagen, töten 
kin jedoch aleht Der Raum hot mir aber zahlreiche 1 Dereinzige Ausgäng, den ich schen konnte, 1 Ich ging einen Schritt zurück und blickte 

h Möglichkelten, ihre Seclen von Ihren Körpern zu ewarfemich nicht erreichbar. Verzweifelt enach oben - es wur leicht zu erkennen, de 
befreien: Jch Konnte sie an den Wänden pfählen, sie _ versuchte ich die Kiste zu bewegen = und schaffte es. — ich mit einem Sprung von der Kiste aus den Vor- 
in das Sofncnlicht oder in das Wasser werfen. Ich schößssie bis an die andere Wand. sprung erreichen würde. 


os 


‚Draußen befand ich mich vor Kains Schloß, diem Heiligtum der Clans, is 
1 TE sprang Zt ie Ks A Terz en . ‚dem sich «lie Säulen von Nösgoth befanden. Ich beschloß, mir zunächst 
Ich folgte dem Gang, bis Ich an €ine Tür karund ge ne Walfe zu beschäffen und riß eine der speerartigen Dekorationen von der Was 
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"ss war auch eine gute Idee, denn auf dem Weg zum Eingang wurde ich Der Eingang, ‚den Ich suchte, war durch ein Glter versperrt, Trotz mel- 
— 2 0 eisen Kampf verwickelt - doch mit Hilfe meiner neuen Waffe konnte ir nicht, es zu öffnen. Ich beschloß, später 


94 In der Schlucht traf ich auf einen weiteren Feind. Er hatte mir jedoch. 
‚oden Rücken zugekehrt - ich schlich mich leise heran und pfählte ihn, 
noch bevor er wußte, was ihm geschah. 


Ich drehte mich um und ging aufdie Schlucht zu - dort erwartete mich 


jedoch ein welterer Dirmahlm, mit dem ich kurzen Prozeß mächte, 


Ein Stück weiter teilte sich der Weg, TE  unacheheTeTERNT 2 Te ing hindurch und Folge dem Tanne, bis ich an ein Warp-Tor ka. 
ich'nchmen sollte, doch dünn erkännte ich das Zeichen an der Tür zu eIch aktivierte cs, indem ich mich auf den blauen Kreis stellte und prägte 
ist Linken, mir das Zeichen gut ein, falls ich hierher zurückkehren müßte. 
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Ich kehrte in die Schlucht zurück und folgte demanderen Pfad. Dort 


Als:ich die Häugebrücke überquerte, erkannte ich, wo ich mich befand 


2 erwartete mich bereits der nächste Feind - er sollte ir aber nicht 2 sa Abgrund. Dort, wo Kain mich bestraft und wo meine tausendjährie 
lange im Wege sein, Qual begonnen hatte: 
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ch lief die Treppe wieder hinauf nd fand gegenüber der Tür zum Port 
‚ine Hokttür. Ich ging hindurch und folgue.einem kurzen Gang: 


.. IF 


3 Zu meiner Linkest sah ich eine Rampe, die ins Wasser hinunter führ 
#- doch ich wußte, daß ich dort nichts erreichen könnte, da ich im 
Wasser sofart zur spektralen Ebene wechseln würde, Ich bekämpfte den 

Vampir und let nach rechts, 


38 en 
3 " Erneut mußte ich mich gegen die Dumahim zur Wehr setzen = doch = 
"zum Glück mühelos Öffnen, Ich trat hindurch. aan ihren Seelen stärkte ich mich. 


Oben hielt sich ein Dümahim versieckt; döch auch mit ihm machte x 


4 Weg führte über den ER ekurzem Prozeß. Er hätte mich aber überrascht, und so beschloß ich. 
Treppe nach oben zu folgen. ft mehr aufzupassen, - 
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II. Melehiahs Clan / Kain 1 


as letzte Mal sah ich meinen Bruder Melchiah. als er 
D:.. anderen half, mich in den Abgrund zu werfen. Ich 
war mir sicher, daß er in den Jahren meiner Abwesenheit 
Kain loyal geblieben war - eigenständiges Denken ist noch 
nie seine Stärke gewesen, Er würde seinem Gebieter bis in 
den Tod dienen — oder sollte sich so viel in Nossoth verän- 


Ich durchschritt das Tor; hinter dem das Reich meines Bruders Melchiah, 


dert haben. daß sich sogar Melchiah gegen Kain aufßelche 
hätte? Davon konnte ich nicht ausgehen... ich mußte ann« 
men, daß ich wohl gegen meinen eigenen Bruder kämpfen 
müßte, um an Kain heranzukommen. Wahrscheinlich 
würde ich ihn sogar töten müssen - ich [raßte mich. ob ie! 
zu diesem Schritt bereit wäre... 


Unerwarteierweise stieß ich nicht auf seine abscheulichen Nachkomms 
sondern traf auf einen Menschen. Obgleich wir einen gemeinsamen Fe 


ebeyunn. Ich war diesen Weg schon tausendmal gegangen, doch jetzt erschien hatten, griff ich ihn an. Das sollte sich jedoch als Fehler herausstellen = ich 


‚mir alles Fremdartig und unbekannt. 


Ich sprang die $tufen hinauf und ging auf den 
Friedhof zu, den ich zu meiner Linken sah. 


esprang hinauf und folgte dem Pfad, 
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Dart traf ich dann auf Melchiahs Nachfahren, 

Sie waren wendiger und reaktionsschneller als 

die Dumahin, denen ich bisher begegnet war - ihre 
Schwächen aber teilten sie. 


hätte ihn besser verschonen sollen. 


Ich ırug bereits eine Waffe bel mir - hätte 
aber zu diesen Zeitpunkt eine gebraucht, war 
ich auf diesem Friedhof fündig geworden. 


Der einzige Weg, um voranzukommen, führte über einen Vorsprung — des 
‚selbst niit meinem höchsten Sprung konnte ich ihn nicht erreichen, 


II. Melchiahs Clan / Kain 1 () ) 


%s 2 

- 1 0 Trotz - oder vielleicht wegen - seiner körper- 
7 Sad ich einen Steinblock, den ich 9 Ich traf auf weitere Nachfahren Melchiahs - lichen und geistigen Schwächen war 

rung Damit gelanges Jedoch auch sic konnten mich nicht aufhalten. Melchiah nie bescheiden gewesen - in meiner 

und ich konnte Auf dem Friedhof fand ich diesmal nichts Abwesenheit hatte sich das wohl nicht geändert. Ich 

} Interessantes. folgte einem der beiden Pfade nach oben. 


Am Warp“Tor vorbei fand ich eine Tür, die ebenfalls nicht verschlossen 
ewar. Ich ging durch und befand mich im Freien, an einem See. 
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1 Ich hatte zwei Möglichkeiten: Ich konnte mich in den See stürzen, 1 Ich sprang auf den ersten Stein, Ich erblickte zu meiner Linken eine Or 
„oder ich mußte versuchen, über die Steine zu springen, um so das enung in der Felswand - erreichen konnte ich sie aber noch nicht, da ie 
andere Ufer zu erreichen. die Wand nicht hochkleutern konnte, 


E 


1 Das andere Ufer war schon in Sicht - der L 

nächste Feind ebenfalls. Ich sprang an Land Ich befand mich in einer Art Grabkammer - Da ich in dieser Kammer nichts Finden kon 
und machte mit ihm kurzen Prozeß. Danach ging ich ewie passend, daß sich dort zwei von Melchiihs ic, was mir helfen würde, ging ich durch & 
durch die Tür und betrat das Gebäude, Vampiren aufhielten. Ihre Seelen stärkten mich. Tür, Ein dunkler Gang führte mich tief nach untes 


I Am Ende des Ganges fand ich einen großen Saal. Der einzige Weg 
# jedoch. diesen Saal zu verlassen, war der, den ich gekommen war - 


p) 1 Ich wechselte in die spektrale Welt und mußte gegen einen Vanıpirgeie 
zumindest in der materiellen Welt. 


kämpft iese Wesen waren weitaus gefährlicher als die Stuaghs, das 
mir meine Energie entziehen konnten - ich mußte also vorsichtig seiı 
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|@. Auf einem Vorsprung konnte ich wieder in die materielle Welt zurück“ 


‚wechseln. Ich schaute mich kurz um und beschloß, nach links zu dem 


Ich schob den Stein soweit ich konnte an dem Vorsprung enlag und hob 
ihn dann über die Stufe nach oben. 


Als ich von dort aus nach unten blickte, 
sah ich eine Plattform. Ich dachte, es wäre 

‚sicherer, auf diese Plattform zu springen als ganz 
den ich direkt vor mir salı. ins Ungewisse nach unten zu springen... 
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Zn 
Jetzt erst konnte ich den Boden des Saals erkennen. Die dunklen 
Flecken waren ein Zeichen dafür, daß sich Melchahim eingegraben 


hatten = ich mußte also vorsichtig sein. 


ar 


99 ...doch als ich darauf landete, mußte ich an meiner Entscheidung zweifeln 
*- sic bewegte sich! Zum Glück kam sie aber nach kurzer Zeit zum Stehen, 


Ich lief um das Loch herum - ich mußte das Gitter öffnen: wenn ich den 
32 Ich 20g den Stein aus der Wand und schob ihn über die Kante, so dab + 
nach unten fiel. Nun mußte ich ihn auf die andere Seite bringen. 


3 #Raum wieder verlassen wollte. In einer Wand fiel mir ein Boch auf und 
in der Wand gegenüber dem verschlossenen Tor fand ich einen losen Stein. 


3 ‚Als ich ihn schließlich in das Loch schob, 
öffnete sich das Gitter, Ich lief zurück in ds 
ersten Saal und wechselte erneut in die spekträle ss 


3 Anschließend lüpfte ich den Stein nach und 
‚enach die Stufen hoch, bis er sich vor dem 
Loch in der Wand befand. 
5 


3 Ich zerrie den Block durch den Raum zu 
wden Stufen. Unten in dem Loch fandich 
zudem einen Speer. mit dem ich mich gegen die 


Melchahim zur Wehr setzen konnte- 
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un me > 

F Ich war zuvor auf die rechte Plattform gesprungen, die nach unten nach- 
egebe hatte - dadurch hatte sich aber die linke nach oben verschoben. 
auf die linke Platıforı 


‚ 30 Base se dm rrpe r edn 
Zeichen 


ee jeher der and, ik daemalianen 
E f] AT 


Fe \ 
g.die beiden 4 Die.erste Kiste brauchte nur noch einen 
.n Vorsprung. m e kleine Schubs, um sie in das Loch zu brin- 


hoben und konnte die obere, NE 
eben. mutung richtig war. 
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3 ‚Jetzt mußte ich nur noch die zweite Kiste in Position bringen. In die- 
osem Fall war das Zeichen aber auf der falschen Seite, so daß ich sie 
e zunächst umdrehen mußte, 


4 Nun war es fast soweit: Ich mußte sie nur 4 Ich lief den dunklen Korridor hinauf und 
‚noch einmal kippen, um das Zeichen auf die öffnete die Holztür, die mich wieder ins 
45 «und kippte sie nach vorn. richtige Seite zu bringen. Anschließend schob ich sie Freie führte. Außer einem Feuer und einem 
. in das Loch - und das Gitter öffnete sich. Steinblock fand ich jedoch nichts Interessantes, 


4 Zu meiner Überraschung fand ich mich am See wieder - ich hatte 
‚wohl zwischenzeitlich die Orientierung verloren, Ich schaute mich = 


4 Der Steinblock war jedoch verdächtig nah an der Klippe - ich Foren Ufer genauer um und entdeckte links neben der Tür eine Öffnung, die ich 
nicht lange. schob ihn hinunter ımd sprang hinterher. vorher überschen hatte, 
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sigeser Kraft konnte ich es nicht schaffen, so hoch zu springen 
0 om Gäick hatte ich zwei Steinblöcke, aus denen ich einen kleinen 51 Tchschob zunlkh ine Stel unter den Vorsprung, dann schob ich den 
ot ke. 


anderen an diesen Stein heran, und hob ihn schließlich hinauf. 


“ Sa 5 3 Oben auf dem Vorsprung entdeckte ich einen Gang, der in den Berg 
\ =) Bear ich jedoch nach Fi sprang, erinnerte ich mich, daß sich hier am ahineinführte, Ich folgte dem Gang, bis ich an einen weiteren kleineren 
vn I alter noch eine Waffe befand. Ich sammelte sie auf, mußte michaber Sec kam. 
I = vergrabenen Melchahim in Acht nehmen. 


34 Dort bekämpfte ich zunächst den Vampir 5 5 Ich sprang die Steinstufen hoch und nahm 5 6 Dort war es dunkel und voller Melchahim. 
'eund lief nach rechts am Ufer entlang. Das eden Kampf mit dem nächsten Melchahim «Sic hielten mich jedoch nicht lange auf, 
"= war an einigen Stellen besonders rutschig, so auf - erfolgreich. Ich betrat durch die Metalltür das und so folgte ich dem Korridor, bis ich auf einen 
= ich schr vorsichtig sein mußte, nächste Gebäude. großen Raum traf. 
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5 ‚Auf der gegenüberliegenden Seite des 58 Im Untergeschoß konnte ich mich entschei- 
«Raumes entdeckte ich zwei Schälter. Der ‚den: Sollte ich dem Gang nach rechts oder 5 Am Ende des Ganges traf ich auf zwei w 
lange Bodenschalter war anscheinend ohne Funktion dem nach links folgen? Hinterher stellte sich heraus, ‚#Melchiahs Dienern. Da ich schon etwas 
mit dem anderen aktivierte ich einen Aufzug, der daß beide zum Ziel führten - ich entschied mich geschwächt war, kamen mir ihre Seelen gerade » 
mich nach unten brachte. zunächst aber für den rechten. Dann lief ich die Schräge hinauf und öffnete die 


60 Ich befand mich in einem Raum, der mit einer riesigen und zugleich 6 ch drehte mich nach links untl lief an der Wand entlang. Dort Tand 
'eseltsumen Maschine ausgestattet war. Was Melchiah sich hier für eine ‚seinen Schalter, den ich auch gleich betätigte, Dadurch verschoben = 
Maschine aufbauen wollte, war mir jedoch ein Rätsel. zwei der überdimensionalen Zahnräder. 


FREE en ich wollte die Maschine 63. Als ich diese betätigte, setzte sich das riesige Getriebe in Bewegung * 


‚eauf jeden Fall in Gang setzen. Ich schaute mich genau um — auf der A ae wieder nad 
anderen Seite des Raumes salı ich eine Kurbel. 
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Als ich unten aufkam, drehte 68 Ich befand mich nun in cineım Rasım, dessen. 

ch links und sah einen kleinen WO eDecke der eingestürzte Fuliboden war: 

findurch und folgte dem Pfad Unten fand ich einen weiteren Gang, der allerdings 
. 2‘ ein Gitter war. 


EIEVER r # 1 


70. Sy ee 
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7 1 „wodurch der Balken verbrannte. Ich wußte nicht, welchen Sinn es 

„haben sollte, die Decke zum Einstürzen zu bringen, aber eine bessere 7 Interessanterweise knüpfıen die Schienen an der Decke genau an die 
Idee hatte ich nicht. Das klappte auch: Ich konnte den zweiten, dritten und vier- ‚Feuer an zuden waren die Ecken so eingekerbt, daß die Feuer ges 
ten Balken verbrennen - und ohne die tragenden Balken stürzte die Decke ein, passen würden. Ich machte mich an die Arbeit... 


7 4 „stürzte die Decke erneut eine Etage näch 7 5 Als ich an das offene Tor kam, zögerte « 


73 „schob das erste, zweite und das dritte unten! Ich sprang herunter, sicher, daß ich zunächst. Ein offenes Tor? Eine Falle? 1 
'sFeuer in Position, Bisher schien sich meine meinem Ziel schon sehr nahe war. Ich ging durch den wußte es nicht - aber mir blieb keine Wahl, 

Mühe nicht zu lohnen, doch als ich schließlich das Durchgang, derins Dunkle nach unten führte. 
vierte Feuer verschob... 


«Tor. Doch eine Falle! Aber wer... Melchiahl 
Mein Bruder erwartete mich bereits, doch nicht in 
brüderlicher Liebe - sondern um mich zu töten! 


76 Ich ging hindurch - und sofort schloß sich das 
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Dort klemmte 


© Ich erinnerte mich, daß ich dort einen 
OP # Schalter geschen hatte, wo ich Melchiah. 
zum ersten Mal gegenüber stand. Ich lief hin, 
SAH ler damit das 
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34 Dank meiner neuen Fähigkeit konnte ich durch Gitter und Tore hin- 8 Ich lief.den ganzen Weg zurück, bis ich zu der Ebene kan, wo die D- 
edurchgleiten- allerdings nur in der spektralen Welt. Ich ließ die materi- edas erste mal eingestürzt war. Als erstes mußte ich mich jedoch wiede 
‚elle Welt hinter mir und verließ Melchiahs Thronsaal, der physikalischen Welt materiälisieren. 


86 Ich sprang also eine Ebene nach unten, wo sich ein Portal befand, wel- 
'wches ich dann auch bemntzte, Um wieder nach oben zu kommen, mußte 8 Dieses Mal sprang ich nicht mehr nach unten, sondern drehte mich 
ich allerdings nach unten springen und wieder zurücklaufen. ‚rechts, wo ich einen Stein aus der Wand zog. 


i 8 Ich folgte dem Gang nach oben nd wieder 
88 Ich sprang daran nach oben und drehte mich nach draußen, Ich hatte nur noch eins im 

enach rechts. Bevor ich jedoch den Saal Sinn: Kain. Ich mußteihn finden; Ich muß in Gedan- Ich schaute mich kurz um: Neben den == 
verließ, sammelte ich erst die Waffe ein, die in der ‚ken aber so sehr bei der Rache gewesen sein, daß ich ‚reichen Sluaghs sahı ich links von 
Ecke auf mich wartete. in den kleinen See gestürzt bin. Gitter, hinter dem sich ein Energie-Artefakt bee 
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_ — _. 92 Mir genau gegenüber sah ich ein weiteres 93 ‚Am oberen Ende entdeckte ich hinter dem 
Ssnk Melchiahs Kraft konnte ich durch das  « - Gitter ich zögerte nicht lange und durch- 'ePortal eine Kammer mit drei Säulen, Ich 
ser gleiten und das Artefakt einsammeln. _querte auch dieses Hindernis und lief die Rampe wechselte zurück in die materielle Welt und sah mir 
4 send verlieh, Khdie ‚kleine Kammer. nach oben. den Raum genauer an. 
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96 Ich summelte die Glypl-Energie des bis 
«Kreises ein und verließ den Raum. Wie 
9 7 „denn dann erschien das Kraft-Glypli, das auf der spektralen Ebene glitt ich durch das Gie- 
- eich gierig einsammelte; Dank dieses Glyphs hindurch. 
9 Die drei Säulen schienen eine besondere konnte ich nun die Luft um mich herum verdichten 

Bedeutung zu haben - welche; wurde mir und explosionsartig nach außen schleudern. Meine 
erst klar, als ich sie alle drei umgestoßen hatte. Feinde sollten sich vor mir fürchten! 


N N) Zu meiner Rechten sah ich einen Durchgang 9 Rechts salı ich einen Tunnel, der offensicht- 
#- ich hoffte, daß er mich zum großen See elich in einen anderen Bereich des Sees führ- _ 
zurückführen würde - und folgte ihm bis zum Ende. te - ich beschloß aber, zunächst Kain zu finden und 9 Ich sprang auf den Ruinen nach oben 
später hierher zurückzukehren, (Kapitel VIII) obefand mich am Ufer des Sees - zum © 
fand ich dort auch ein Portal, mit dem ich wies 
die materielle Welt wechselte, 


1 0 Ich ging durch die Tür zum Warp-Tor 1 N) Ich zerrie den großen Stein aus der ande- 
und kehrte zurück zu meinem Thron- eren Ecke und schob ihn bis an das Gitter 

sanl. Dort ging ich durch das Tor in den Vorraum, heran, Dann sprang ich herauf und wechschte in die 1 0 Ich verlief die kleine Be und 

wo ich hinter einem Gitter ein Artefakt entdeckt ; _ spektrale Welt. Mühelos konnte ich dann durch ds cin Portal, um wieder in 

hatte (Kapitel 1/Schritt 32). Gitter hindurchgleiten und das Artefakt einsummeln. Welt zu gelangen, Fündig wurde ich im Dahi 
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II. Melchiahs Clan / Kain 1 


das Gin - 
1 f} Dort wechselte ich in die materielle Welt und ging durch die Tür. Da 
eich keine Waffe hatte und mich auf keinen Kampf einlassen wollte, 


= wechselte ich zurück in die spektrale Welt und lief nach rechts durch die 
Jess wurde es wirklich Zeit, daß ich Kain einen Besuch abstattete. Schlucht, bis ich Kains Schloß wiederfand. 
ic ef zurück zum Warp-Tor und kehrte zu dem anderen Warp-Tor 
= We die Abgrundes zurück, 


1’ } 
. ? 
> 

’ 
ö & 


U 


Teac ör kan sous herren. 5] 


II. Melchiahs Clan / Kain 1 


1 0 Dort konnte ich dureh das Gitter passie- 1 N) 6 Da ich das Tor auf der anderen Seite 
ren und auf der anderen Seite das oder Brücke nur in der materiellen Welt 1 N) Unglücklicherweise versperrten mir > 
Energie-Artefakt einsammeln. Ich drehte mich dann würde öffnen können, benutzte ich das Portal, das eDumahim den Weg. Erst wenn ich sie 

nach rechts und folgte dem Gang. ich dort fand, dem Weg geräumt hätte, würde sich das Tor ölfes 


1 1) Da ich keine Walfe bei mir trug, war meine einzige Chance, die beiten 1 0 Nur einer landete jedoch im Wasser, Den anderen mußte ich ers 
ins Wasser zu werfen. Ich benutzte das Kraft-Glyph aus sicherer Ent- ebemußtlos schlagen, damit ich ihn per Hand von der Brücke wer 
fernung - die beiden Vampire wurden wie Puppen durch die Luft geschleudert. konnte - das Tor aber war offen. 


1 1 In den Gängen hinter dem Tor warteten 
aber bereits die nächsten Wächter auf 1 1 Ich folgte dem Gang: Insgesamt zwei 

mich - ich beschloß, meine körperliche Hülle Giuer hätten mir in der materiellen Welt 1 1 9% Schließlich war ich am Zi 

zurückzulassen und meine Reise in der spektralem den Weg versperrt = doch in der spektralen hercite- eKains Thronsaal lag vor mir, Ich bes 

Welt fortzusetzen. ten sie mir keine Probleme. das Portal und öffnete die Ti 
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II. Melehiahs Clan / Kain 1 


1 1 5 „und ein Schlag mit der Zauberklinge 


reichte, um meine materielle Form auf- 


T Son verschwendete nur wenig Zeit mit aulösen und mich in die spektrale Welt zurückzube: 
i - spätestens, als er den Soul 1 1 Meine einzige Chance war zuzuschlagen fördern. Ich kam zwar durch das Portal wieder 
"6 Hand nahm, war ar, daß unsere ‚während Kain den Soul Reaver auflud. zurück, doch jedes Mal erschien dort ein 
ri für ihn kein Grund wäre, mich Ich mußte mich aber beeilen, denn er materialisierte _Vampirgeist. 
Be an zufälliger Stelle... 


1 1 Nachdem ich mit dem Soul Reaver ver- 
eschmolzen war, erschien eine Serie, die 
1 1 7 „und Kain verschwänd mit einem Lachen. _ ebenfalls unter Kain und seinen Legienen gelitten hat- 
I Nachdem ich Kain dreimal getroffen Erhinterließ jedach die spektrale Form ie: Neben dem Älteren war Ariel die erste, die in mir 
2.0 state, schien der Kampf vorbei - ich der Klinge. Ich war verwirrt und ganz und gar nicht nicht einen Feind, sondern einen Verbündeten sah... 


erst 8 esmicht, dem letzten Energiestrahl auszuwei- sicher, ob ich das Richtige tat, aber ich mußte es tun: 
ike were = über jedoch mitder Klinge zum entscheiden Ich sammelte die geheimnisvolle Waffe ein. 
 auisholte, zerhrach sie an meinem Haupt... 


1 y) 1 Langsam wurde es Zeit, daß ich diesen 
«Ort verließ und meine Reise fortsetzte - 
auch wenn ich nach nicht wußte, wohin ich gehen 
sollte. Mit Hilfe des Soul Reavers sprengt ich das 
Schloß an der Tür - im Gang wechselte ich dann wie- 
I 19 Ich war mir sicher, daß sich Kain so = der auf die spektrale Ebene, denn nur so konnte ich 
schnell nicht wieder zeigen würde, und 1 yÄl) „und eine der Säulen sah so aus, als Kains Palast verlassen. Als ich dann endlich das letzte 
e Tür zu bselte zurück in die materielle Welt, Jetzt erst «könnte man daran hochkletiern -noch Gitter hinter mir gelassen hatte, sagte mir der Ältere, 
h benutzte se ich Zeit, mich genauer im Thronsaal umzuse- war mir das aber nicht möglich. so daß ich mir vor- wohin ich gehen müßte: Zum Versteck meines 
== Vor den Säulen waren Energie-Quellen... nahm, später hierber zurückzukehren. (Kapitel IV) Bruders Zephon.. 


c x 
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7: ın. Zenlön 


W; tiel war ich gesunken... ich hatte Melchiah getö- 
tet. Oder zumindest das. was von meinem Bruder. 
von Kains Schöpfung. übrig geblieben war. Ich hatte 
emotionslos zugeschen. als sein Körper von seiner Seele 
getrennt wurde. Ich empfand schon fast Freude, daß ich 
nun ungehindert durch Gitter hindurchgleiten konnte 

— dabei hatte er stets mit seinen Fähigkeiten geprahlt 


‚adie materielle Welt zu kommen. Dann kehrte ich in den Raum zurück, wo ich 


3 „and konnte dank meiner neuen Gabe mühelos durch das Gitter hindurch“ ‚Auf der anderen Seite des Grabens sah ich ein Portal -ich sprang his 
. 


gleiten, um das Energie-Artefakt einzusammeln, Anschließend sprang ich 
wieder aus dem Wasser. 


5 Dort lief ich auf das Tor zu, dasich zuvor nicht passieren konnte, Auf der 
spektralen Ebene war das Metall kein Hindernis. Auf der anderen Seite tief 
ich die Schlucht entlang. 
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1 Nachdem ich Kains Palast verlassen hatte, benutzte ich das Portal, um wieder in 


2 


das erste Mal gegen Dumahs Nachkommen gekämpft hatte (Kapitel 1, Schritt I5IE.). 


2°... rechts am Graben entlang, bis jch ein Portal fand, 


und angeseben. Nicht einmal in meinen schlimmsten 
Alpträumen hätte ich gedacht, daß «s so weit komme 
würde: Anstatt Gemeinsam mit meinen Geschwistern 
und unserem Schöpfer Kain Nosgoth zu regieren. kim 
te ich nun allein. mit nur einem Ziel... das zu zerstöre 
was Kain aufgebaut hatte. Und um das Ziel zu errei 


chen. mußte ich nun meinen Bruder Zephon finden... 


Ich hatte zuvor in dem Wasser einen leuchtenden Gegenstand geschen. 
‚ehinter einem Gitter eingesperrt war. Ich sprang in das Wasser... 


‚wechselte wieder in die materielle Welt und ließ durch die Tür zu der ® 


wo ich das erste Mal in die materielle Welt gewechselt war. 


‚Ich kum an die Kathedrale, die den Menschen zuvor als Zuflucht gedies 
tatte - und in der sich mein Bruder Zephon eingenistet hatte. Ich hef = 


> 


I Zephon:ff* 


BEE ea  —=—3 irrt 


E 


lief‘ 


i; 


1 


N} 
ah 


al Pe 


9 Ds ich zuvor bereits Menschen getötet hatte, sahen sie in mir einen Feind, 
eHäne ich damals nicht voreilig gehandelt, dann wäre mir dieser unnötige 


Kampf erspart gebliebent 


10 inter den beiden Jägern führte ein Gang zu einer Tür, die mit des 
Zeichen der Warp-Tore versehen war. Ich hielt es für sionvoll, auch + 
Torzu aktivieren und öffnete die Tür. 


bi : 13 Das Tor war durch ein seltsames Schd 
12 Da ich in dieser Schlucht sonst nichts Interes- everriegelt - mit dem Soul Reaver jed= 
esantes entdecken koniıte, lief ich zurück zur ließ cs sich mühelos öffnen, Dahinter verbang- 


Kathedrale, wo ich die Zugbrüche überquerte und’ allerdings ein Gitter, das ich nur in der spels 
Welt passieren konnte, ! 


Ri 


rt al 
Im Inneren der Kathedrale drehte ich mich/nach rechts, wo ich ein 
Portal fand - ich verlor keine Zeit und wechselte wieder zurück 
* 


14 


zuaterielle Welt. 


fast schon spinn 
sein? f' 
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IH. Zephon [f 


BE Ber 


17 Ich lief am Gitter vorbei und sprang an dem Vorsprung nach oben. Ein 
elanger Gang führte mich nach unten, bis ich an eine große Holztür kam, 


> wich über das Wasser sprang, wußte ich zumindest eines: Diese Wesen 
Vom mir nicht freundlich gesonnen - gegen den Sonl Reaver hatten sie 
ee Chance. 5 


Der einzige Turm, den ich erklimmen konnte, befand sich rechts neben. 


Ohne zu zögern Ölfhete ich die Tür und fand dahinter einen großen 
18 ea en an ste na ken 


Platz, auf dem sich zahlreiche Türme befanden. Ich sah mich auf dem 
um - außer einigen Zephonim and ich jedoch nichts. 


Von hier aus konnte ich zu einem kleineren. - Das einzige, was ich von dort aus erreichen pi} Von diesem Turm aus konnte ich nur in die 
erunden Gebäude gleiten. Höch oben in der ekonnte, war ein kleiner Turm dirckt vor ‚ekleine Ausbuchtung der Wand springen. Ich 

{ “od konnte ich von dort aus zwei EnergieKugeln der Wand. Ich verschwendete keine Zeit und sprang drehte mich nach rechts und sprang aus der Hocke 
P «Sen - erreichen konnte ich sie jedoch nicht. sofort hinüber, hinauf zu dem Vorsprung, 
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[fa II. Zephon 


I E} Dort drehte ich mich ganz um und sprang zu dem anderen Vorsprung, 9 4 Tch blickte von dort aus nach unten und sah ein weiteres, rundes 
eauf dem ich eine brauchbare Waffe sah, Gebäude - mit einem kurzen Sprung hüpfte ich auf das Dach. 


— " y) Ich konnte von dort aus in einem Raum am anderen Ende des Po 
95 Von dort as war es mir möglich, zu einem Vorsprung zu gelangen, von #das typische blaue Leuchten der Glyph-Energie schen - da ich aber 
dem aus ich auf das Dach des höchsten Turmes springen konnte. Energie benötigte, sparte ich mir den Umweg. 


8 ‚Am Ende des Ganges blickte ich täch unten 
2 end sah einen von Zephons ekliger Brut, der An den Stufen konnte ich nach oben = 
I Statt dessen sprang ich zu dem Durchgang. gerade einen Menschen einwickelte. Wozu, das wußte egen. Am Ende des nächsten Ganges kuss 

. 2 der in den eigentlichen Kern der ich nicht - und wolltees auch nicht erfahren. Ich danndas Haupttor, hinter dem sich das Inne 
Kathedrale führte. sprang herunter und verschlang seine Seele. entweihten Heiligtums verbarg. 
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I Zephon 


5 Orgel war schon seit Jahrhunderten verstummt ebenso wie die 
‚daß die Menschen sich selbst von der Vampirplage befreien 
Sa kätie zwar in den Schacht vor mir springen können, doch ich war mir 31 „wohl aber in der spektralen. Eines der riesigen Rene, das sich links 
= sb ich dort wieder herauskommen könnte, In der materiellen Welt evom Ei befand, wurde durch die Verzerrung dies Raumes so weit 
ea keinen Weg, um weiterzukommen..; verschoben, daß hochspringen konnte. 


2 Ich lief vorsichtig an dem Rohr nach oben, bis ich an eine Plattform 
«kam, auf der sich ein Portal befand; Ich wechselte wieder zurück auf 3 


lief an dieser entlang. 


serielle Ebene. 


Te folge Patfori bj ee kam dochich ging 


ee Me über die Lücken. 
34 3,5 er mern a 


a Zee ee 
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II . Zephon 


37 Eine der Holzplatıformen führ daraufhin nach unten - ich beachtes 
‚aber nicht weiter und lief, dem Weg folgend, am Schalter vorbei. 


36 Ich lief an zwei Einbuchtimgen vorbei, in denen sich weiter oben 
hölzerne Plattformen befanden, bis ich einen Schalter fand. Diesen 
betätigte ich. 


3 8 Dort Fand ich dann auf der linken Seite eine zweite Tür. Ich öffnete sie 3 Inder spektralen Welt konnte das Hindernis mich nicht aufhälten. — 
sund folgte dem dahihterliegenden Gang nach unten, bis ich vor einem so gelangte ich in einen Raum, dessen Wände mit seltsamen Zeiche- 
Gitter stehenbleiben mußte. Bedeckt waren, Rechts vom Eingang sah ich ein Portal, 


=. 3 


4 Das erste, was ich in der materiellen Welt sah, waren drei von Zephons Anschlielend schaui®'iäh mich in aller Ruhe um. An vier Stelles 

Nachfahren, Da ich nur mit dem Soul Reaver bewaffnet war und dieser waren Löcher in. den Wänden - die vier Steine; die dorthin pu= 
verschwand, sobald ich getroffen wutdle, war «$ ein harter Kampf, bis sie alle, würden, lagen über im Raum verstreut. Offensichtlich mußte ich die Ss 
getötet waren, wieder an ihren rechten Platz bringen. 
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4 ‚Jedes Mal, wen ich einen Sıcin an seinen Ich wechselte zurück auf die spektrale 
‚e Platz schob, hörte ich ein leises Klicken - als Ebene, verließ den Raum und benutzte das 44 Ich folgte auch hier dem Gang nach us 
ich dann den vierten Stein zurechfrückte, wurde in Portal, um wieder in die materielle Welt zurückzu- ‚edort traf ich auf zwei Zephonim. Zum © 
dem Raum, der sich hinter der amderen Tür befand kehren. Dann lief ich wieder nach oben und ging fand ich aber auch in der Ecke eine Waffe, die = 
(Schritt 35) eine Plaftform aktiviert. durch die andere Tür. ‚den Kampf erleichterte. 


45 Au Eische des mas kannie ich auf die Plattform steigen und den 
6 Schalter umdltgen - dsdierch wurde die zweite hölzerne Plattform chen- 
falls mach unten verschoben. 


4 


diesen Vorgang wiederholte ich auch bei der zweiten. 


47 Mit diesen beiden Schaltern aktivierte ich einen Lufistrom im zentralen _ 
e Schacht der Kathedrale. Iehrsprang hinein und benutzte meine Flügel, 48 Oben angekommen sprang ich nach rechts auf die Rampe. Ich folge 
um mich nach oben treiben zu lassen. «Rampe nach oben und ging durch die Säulen hindurch. 
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IH. Zephon /f 


> seiser Linken sah ich ein großes Glasfenster, und fast direkt vor ntir Rechts sah ich ein Glasfenster — in dieses war jedoch eine Tür einge- 
„Se ein kleiner Korridor nach unten zu einer Glocke - in einem klei- lassen. Ich ging durch die Tür und befand mich in einem Gang, der 
gung dieses Korridors entdeckte ich einen seltsam beschrifteten Stein. nach oben führte. 


ich bog gleich ink ab und ging durch die Tür. In dem dunklen Gang, 
oder dahinter lag, traf ich einen Verchrer - wie er auf meine Anwesenheit 
== würde, hing davon ab, ob ich bisher Menschen getötet hatte oder nicht. 


4 , — “= _ 55 Nachdem ich mich an den Seelen meiner 
53 Ich schaute mich kurz tim und, endeckte ea «Feinde gestärkt hatte, schaute ich mich genau 
II gegenüber dem Gitter ein Portal, In der _ Cenim auf mich. Zum Glück aber befanden erüim. In den Wänden dieses Raums sollten offensicht 
oharalent Welt konnte ich in diesem Raum nichts sich an den Wänden Rohre; die ich abreißen und als lich Rohre verlegt werden - doch einige recht große 
Sungen, also wechselte ich wieder in die materielle, Waffe einsetzen konnte. Teile davon waren noch mitten im Raum gestapelt. 
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NET ohön 


" | 


Zunächst schob ich dem ganzen Stapel an den Vorsprung, auf dem sich 
edas Portal befand. Rohre miteinander verbinden... 


gr 


57 ‚Anschließend konnte ich die Steine nach und nach herunterschiebe 
daß sie auf dem Boden lagen. Nun mußte ich nur noch die passend 
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Saale Rohr Ah Verbunden wc hörte'ich Maderefkiss f 59 JEW Ben Ru or pci Ebel, chen Ich 
Ber dam schleichal vier Robtiche ph ae, emich wieder in die materielle Welt gebracht hatıe, dem Gag zurück, 


uber ein Schalter freigelegt -wo, mußte ich noch herausfinden. durch die Tür und links den Gang hinauf, 


befand sich ein Durchgang - dieser führte 61 In dem dunklen Korridor hinter dieser Tür begegnete ich cine mensch- 
Be ne na ‚lichen Verchrer - mußte mich gegen diesen verteidigen - und am Ende 
des Ganges erneut ein Gitter in der spektrahen Wh passieren. 


hachte mich an die Arbeit - das leise 
Klicken, wenn ich die richtigen Stücke an die 
R) richtigen Stellen brachte, bestätigte mir, daß ich auf 
62 cent fan eh ea dem rechten Weg war. Als dann schließlich älle sechs. 
eRohrstücke, die in die dafür vorgeschenen TE See Steine in Position waren, wurde ein weiterer Schalter 
cher in den Wänden gebracht werden mnßten. Zephonim auf mich—ich riß ein Rohrvon der freigelegt - doch ich wüßte noch immer nicht, wo 
ee, Sa rt . a ee er ae sich diese Schalter befanden. 
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6 Ich fragte mich aber noch immer, was es mit den beiden Glocken auf 
/esich hatte. Ich ief nach rechts den Gang zurück, bis zur Glocke. Mit mei- 
ner Waffe schlug ich dagegen - der Klang war bestimmt meilenweit zu hören. 


> 


= Sosichst aber verließ ich den Raum — wieder in der spektralen Welt — 
Fsselte in die materielle und ging zurück in den Hauptgang. Dort 
sich nach links, wo ich eine Kurbel an der Wand entdeckte, 


68 „und läutete die zweite Glocke, Der Lärm war fast ohrenbetäubend. 
ch hatte eine Idee: Schnell sprang ich in den Luftschacht und gleitete Der Klang der beiden Glocken halte durch die gesamte Kathedrale und 
IF ame gegenüberliegenden Seite - dort rannte ich in den schmalen Gang... brachte die Glasscheibe hinter der Kurbel zum Zerbrechen. 


;g Ich lief zurück zur Kurbel. Als ich sie betätg- 70 Die Lösung meines Problems war denkbar 
0 air, schöbichden Steinin dem Klöineh seinfach: Zunächst öffnete ich mit der Kurbel 
Wbengang beiseite - doch kurze Zeit später rückte den Gang -und wechselte sofort in die spektrale 
siedier an seinen alten Platz. In der kurzen Zeit Welt, wo die Zeit süllsteht- Ich sprang durch das 
+ der Durchgang aber kaum zu erreichen... Loch, wo vorher die Glasscheibe gestanden hatte... 
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7 und lief nach links in den Gang und bog 

nach rechts in den kleinen Nebengang ab — 
und tatsächlich, ich’ Konnte an dem Stein vorbeilau- 
fen und befand mich in einem kleinen Raum: 


72 Ich lief nach finks die Rampe hoch ünd fand im nächsten Raum ein 73 Ich hatte jedoch ein weitaus dringenderes Problem, denn in diesem 
ve Portal und eine Tür. Ich benutzte das Portal, um wieder in die materielle Raum wartete ein Verehrer auf mich - ich machte mit ihm kurzen I 


„ Wellmu wechseln und konnte hören wie der Stein den eg zurück yerperre, und lief zurück in den Raum mit dem großen Stein. 
- nn DR ü 


7 Meine Neugier war zu stark: Ich mußte 
serfahren, was sich himer der Tür befand; die 
ich hinter dem Portal gesehen hatte, Ich ging hin- 7 Im dähinterliegenden Gang traf ich = + 
durch, sprang zur nächsten Tür und öffnete auch sie, 'eweitere Verchrer - gegen den Soul Res“ 
- hatten sie jedoch Keine Chance: 


, 7 Bing, a ee 
ER Zephonim, das wußte ich bereits, wa | I acieckte ein Giter, Ich icb meine Wid-= 
"5, "Gegner. Ich fand jedoch noch E der materiellen Ebene zurück und gli hin 

5 Ficht allein auf den Soul Reaver; den nächsten Raum. 
68 Brenn son RBAVER «DAS OFFTAIELLE LOS : 
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f 
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u und Drehen der 


vervollständigen. 
ie wären - doch als ich 


77: II. Zephon 


82 In.der spektralen Welt passierte ich das Gitter und sammelte das 
81 «fielen vier weitere von der Decke. Auch diese brachte ich in Position, #Artefakt.ein. Im Nebenraum - wo ich die Zephonim getötet hatıe 
ewodurch mir der Zugang zum Energie-Artefakt ermöglicht wurde. Fand ich ein Portal. 


84 Als die Zephonim getötet waren und ich Ihre Seelen verschlungen »- 
'elief ich zurück, bis ich den Raum erreichte, in dem sich der große * 
befand, Dort lief ich nach Ihiks in den dunklen Posseg) A 
"einem mächtigen Rohr, das nach oben ins Ungewisse führte, 


85 Auf dem Weg nach oben mußte ich mich 

24 ewiederhalt gegen Angriffe von Zephonim 

u, ©» zur Wehr setzten - auf dem engen Raum wars Bi Als ich fast ganz 
nd, schwer, 54 kämpfed.doch ich BBUNeNTFenN Z ch 

ihnen aufhalten. 


5 
70 ETERHER 7 q 
= T 
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9 Unterwegs traf ich auf einen wahrhaft lasıi- 

ogen Gegner - einen Sechmsauger Zephonim. 
Mit Hilfe des Soul Reavers aber konmte ich ühn zus. 
schalten und dem Gang weiter folgen. 


ss wadlte ich, wo sich die vier rätsclhaften 89 Ich ließ meine körperliche Hülle zurück 


Frsiter befanden, denn sie lagen vor mir. und passierte das Gitter - gleich dahinter 
ich einen weiteren Lufischacht-der befand sich ein Portal, das ich dann auch benutzte, 
on ul jedoch erst aktiviert werden. ‚Anschließend folgte ich dem Gang nach rechts. 


91 der Kammer ui Ende des Gengen schlichten 
‚#Zephonim aus und sprang hinauf zu den 


RR 


92 ‚Jedes der drei Venüle erzeugt einen anderen Ton beim Öffnen. Die 


egrößte Dissonanz war zwischen den beiden am hinteren Ende des Rau- 
mes zu hören -also öffnete ich diese beiden. 


} Tatsächlich: Die Resonanz zerbrach die Gliskuppel über dem dritten Dort fand ich eine weitere Kammer mit drei Ventilen - diesmal jedoch 
„Schalter. Ich verließ diesen Raum und folgte dem Gang - am Gitter vor- “avon Menschen bewacht: Nachdem ich sie erledigt hatte, öffnete ich die 
i-bis zum anderen Ende, ? beiden Ventile am vorderen Ende des Raumes. 
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Nun waren alle vier Schalter frei - ich durchquerte das Gitter und Def nach 


materielle Form angenommen hatte, lief ich zuriick zu den vier Bodenschaltern. 


Im Kuftschacht entdeckte ich cin Rohr, das N) 


darauf und schob das verbogene Stück wieder an die 


richtige Stelle. ‚ses Rohr zu richten. 


100 Ich machte mit ihnen karten Prozeß und sah mich anschließend 
e genauer tm. Ich blieb jedoch auf der Hut, da sich immer wieder neue 


Zephonim von der Decke fällenlieen. 
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Ich blieb zunächst schen und sah mich kurz 
wunt Ein Stück weiter oben sah ich ein weite- 


97 woffenbar verbogen worden war - ich landete _ rcs, abgeklemimtes Rohr. Ich wußte nicht, welchen 


Sinnsie erfüllen sollten, doch ich beschloß, auch die- 


Ich betätigte alle vier, woraufhin der Luftstrom aktiviert wurde, Ich 


rechts, bis ich im Hauptgang ein Portal fand. Nachdem Ich wieder die 96 ee a Be 
hinein ef) mich mit ausgebreiteten Flügeln nach oben transpom- 


99 Anschließend glitt ich zu dem Durchgame 
folgte dem Gang, bis ich zu einem gu 
Raum kam, in dem sich zwei Zephonim aufhicle> 


101 Rechts neben dem Eingang sah ich eine Plattform sowie zwei Bo 
schalter. Ich betätigte die Schalter und öffnete dadurch einen > 
gang hoch oben an der Wand, 


| _ ie 171 


5 ch sprang auf ie Platform und gelangte von dort aus zu der Plat- 
Seform an der anderen Wand, Ich drehte mich dann nach links und 
ol das seltsame, nach oben gebogene Rohr. ich jedoch nicht erreichen konnte; 


10 Von dort aus konnte ich dien Durchgang schen, den ich soeben geöff- 
enet hatte, Zu meiner linken sah ich zudem eine weitere Plattform, die 


A 


‚Röhr endete in drei Löchern, und direkt über mir Führ- 105 Der Weg wurde mir - zumindest in der materiellen Welt - von 
‘ste ein Schacht nach oben - wenn ich den Lufistrom wiederherstellen seinem Gitter versperrt. Nachdem ich das Gitter passiert hatte, 
„=, wäre der Weg nach’oben frei. Ich glitt hinüber zum Durchgang und fülgte _ sprang ich nach unten und fand ein Portal, mit dem ich wieder in der materiel- 
hurzen Gang. u len Welt Form annehmen konnte. 


106 Ich war jedoch nicht allein in dem Raum, 10 Der einzige Weg, den Raum wieder zu 
eich nahm den Kampf mit den beiden 107 ‚Nachdem ich meine beiden Widersacher everlässen, führte über die Orgelpfeifen. 
Sphbonim auf — damit ich nicht allein anf den Soul ‚evon ihren Seelen getrennt hatte, betätigte Ich sprang zunächst die linken Pfeifen hoch —von 
Sever angewiesen war, riß ich ein Rohr son der ich den Schalter - dadurch wurde der erste Luft- ‚dort aus konnte ich zurück, aber auf der anderen 
“nd hinter dem Schalter. strom eingeschaltet. Seite des Raumes sah ich einen zweiten Ausgang. 
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een: 


10 ‚Auch dieser Wog war durch ein Gier versperrt - ich mußte also _ 
emeine Waffe zurücklassen und auf der spektralen Ebene durch das Tim nächsten Raum sah ich zunächst nur eine Glocke - dann aber 
Gitter gleiten. Gleich dahinter wechselte ich wieder in die materielle Welt, erg 


m Dort gelängte ich in einen weiteren Raum - der von Zephons Nach- 119: Olfenbur sollen di beiden einen Schaller bewackane ich ko 
‚kommen bewacht wurde, Ich sprang hinunter und trennte ihre Seelen ‚jedoch nicht ohne weiteres erreichen. Ich lief nach hinten, um » 
Ben toner. ? schen, ob ich dort etwas Hilfreiches finden würde. 


1 14 Ich'sprang auf den Stein und konhite, 
den Schalter betätigen - und aktivierte 


damit den zweiten Luftstrom, Nun fehlte bloß noch 115 ch drehte mich um und sal, daß sich 
ur $. eich bewegen - allerdings stürzte däthurch © einer. Oberhalb des Schalters konnte ich ein Rohr ehalb der eingestürzten Steine ein Dass 
270% der gesamte Haufen ein. Ich ie® mich aber nieht. | von der Wan um es als Waffe gegen die gang befand - dadurch, daß ich den unteren San 


‚abhalten und schob den Stein unter den Schälter.  Zephonim ausgezogen hätte, konnte ich ihn auch erreichen 
u 
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L 


IT Zephon:// 


I dem Gang mußte ich mich gegen einen von Zephons Nachfah- 11 Das einzige, was ich in diesem Raum sah, war ein Wirrwarr von 
- Fren wehren - und in dem großen Raum, zu dem der Gang führte, ‚Rohren, das sich bis zur Decke erstreckte, Ich sprang am unteren 


weitere, Ende hinauf und folgte dem Rohr nach oben. 


— ’ 119 Ich folgte alyo meinem ursprünglichen Pfad. bis ich auch dort nicht 
relativ weit unten teile sich das Rohr in zwei Stücke - dem linken 'oweiterkam. Ich blickte nach unten und sah, daß ich genau hinter dem 
würde jch aber nicht lange folgen können, da es verbogen war. Hindernis auf das andere Rohr springen könnte. 


Das tat ich auch. Mit einen kurzen Schubs 121 Mit diesem Schalter aktivierte ich endlich 122 Un hier an den Ausgang zu gelangen, 
= U skomnte ich das verbogene Rohr reparieren, ı X oden letzten Lufistrom. Ich sprang nach ‚emußte ich auf das Rohr hinter dem 
5 hier erneut hochlaufen müßte.. unten tnd lief zurück in. den Raum, in dem ich die _ Schalter springen - denn nur von dort atıs konnte ich 
“or ich dem Rohr bis zu einen Schalter. Steine zum Einstürzen gebracht hatte. ‚den Vorsprung erreichen, 
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I 13 Te kraein dem Km mi m un atierten Hfirom Brück „ELEE iR 
M 7 ea Ich im der spektraden Welt das letzie Gitter passieren mußte, 12 Ich sprang über die Platformen wieder hinauf zu dem Rohr == 
benutzte ich dies Prtal um wieder in die mäterielle zu kommen, 'smiich mit ausgebreiteten Flägeln im Luftstrom nach oben red“ 
' ? ee‘ 
f} 
”. u m “ 
: nT- jr ich mich jedoch bis garrz nach | Luftschacht fand ich einen weiteren Schließlich erreichte ich eine Tr 
1 reiben Iieß, glitt ich zunächst zu 126 .Heraane ir te und folgte dem ee 
La, der, die nuor anerreichbar war - dort Gangbis zu einer ‚Dort bog ich nach Zeichen. Hinter diesem befand sich - wie = 
“. rechts ab. men war - ein Warp-Tor. 
ı ’ 
Ki. 
{ = 
” Z 7 > —_ F 
All 12 Indem ich mich anf den blauen Kreis stlle, aktivierte ich das Tar 1 Anschließend verließ ich den Raum un folge dem Korriduns 
2) rechts, bisich die Kammer meines Bruders Zephon fand ss 


'omit dent Zeichen meines Brüders - num war ich mir sicher, daß) 


in seiner Nähe war. 
. EN. De 


das; was er in den letzten Jahrhunderten geworden war. 
ws 
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II. Zephon 


77, Web erkannte ihn kaum wieder: Ich war mir nur einer Sache sicher — _ — 
wsuch ihn würde ich töten müssen, wenn ich diesen Ort verlassen 13 Direkt töten konnte ich ihn mit keiner Wale — ur leicht verletzen. 
 grgemübertreten wollte. Ich mußte auf der Hut sein: Mit Armen und elch mußte mir also etwas einfallen lassen. Mir fiel auf, daß jedes Mal, 
zeiten, Re a wenn ich ihm irgendwo traf, er ein Eilegte. Wenn ich schnell gemug war, konnte 
e ich ein solches El einsammeln, 


13 Nun wußte ich, wie ich äh töten komme 
e- wiederholt traf ich ühın, summmchhe ci Ei 


2 E ‚gen Treffern war er am Ende. Zu meinem cigemen 
Mit. dem brennenden Ei lief ich zurück, Entsetzen versplirte ich dieses Mal noch weniger 
blieb aber gerade außerhalb Zephons Reue als ich meinen Bruder sterben sah - ich war 
‚Reichweite. Ich zielte genau und warf mit aller Kraft sogar in gewissem Sinne frok, dia ich durch seinen 
das Ei gegen seinen Kopf -ich mußte mich jedoch Tod eine neue Fähigkeit erlangte und damiı meiner 
n ‚beeilen, dns Ei nach kurzer Zeit explodieren würde. Rache au Kain einen Schritt mäher kam. 


Ich lief mit dem Ei zurück zum Eingang 
‚eseiner Kammer - dort lagen nämlich die 
et 133 
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IV: Das Grab der 


en Zen di meine Hand sein Leben He. kün- 
merte mich ‚iezäwischen nur noch wenig — seine Gabe 


aber war für mich von unschutzbarem Vorteil Nun konn- 


te ich in der: a Welt an manchen Wunden. hoch- 
klettern und B jorgothr erkunden. die ich zuvor 
nicht erreichen ch wußte, daß viele weitere 
Glyphs und öische Gegenstände in den Schluch 


Serafan / Rahab 


ten und halbverfallenen Gebäuden versteckt waren — de 
ich besehloß zunächst, meinen Bruder Rahab aufzusuch- 
Vielleicht würde er mir sagen. wo Kain sich aufhielt. 
Hätte ich damals gewußt. welche Gegenstände ich noch 
finden würde. hätte ich einen anderen Weg gewählt — 
was ich in den Weiten Nosgoths alles finden konnte um 
vor allem wo. beschreibe ich ab S. 130 dieses Buches. 


Unter mir sah ich einen großen Platz, = 


einige Dumahim Wache hielten = ich spe 


ner und na mi dem erste den Ranpl =“ 


5 


%r Timnel mündere in einer weiträumigen. 2 R 
sucht - nachdem ich dort die Dumahim erle- —— 10 eh sh mich az um ad su, daß lin 

=. folgte ich der schmalen Schlucht bis ich, Auch dart imipfie ch gegen die Vaıpie - ie 'evon mir Steinstufen nach oben führten. Ich 
gg zu einem Grab fand. ‚ehatten gegen mich aber keine Chance. beschloß, ihnen zu folgen. 


. a - 27 + ©) Ze 

Be En Tehiprang wieder nach a und sur Arm Ge ae 

N M Warp-Tor, das ein ‚edie Schriftzeichen darauf konnte ich nicht entziffern. doch das Gitter 

‚erkannte es war das dahinter sagte mir, was zu tun war. Ich wechselie im die spektrale Welt und pas- 
sierte es mühelos. Er} 


‚desn ich mußte gleich ge einen Dümahin kämpfen. Na Nachdem ich 
A TE, , folgte ich dem Gang. 
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CS IV; Das Grab. det Serafan /Rahäb 


1 Unterwegs traf ich auf einen Seelensauger — er hielt meinen Angriffen 
(zwar länger stund, docheine wirkliche Change haue er nicht. Am Ende 
des Ganges fand ich schließlich eine Tür. 


2 Ich konnte es nicht fassen: Ich war in einer Grabkammer — und = 
seinem der Gräber stand mein Name, Die anderen waren mit den I 
meiner Brüder versehen - was hätte das zu bedeuten? Waren wir etwa mess 
lichen Ursprungs? Stammten wir, die Nachfahren Kains, etwa von den Sers- 
ab? Tatsächlich: Kain hatte die Grabstätte der Serafan geplündert und aus 
— . — Leichen mich und meine Brüder geschaffen... welche Ironie: Wir, die ds 5 
1 Unten sah ich eh jedoch genauer um, und stellte fest, daß ich einen _ der Vampire in Nosgoth erschaffen hatten, stammten von denen ab, die = 
Stein aus der Mitte der Wänd bewegen konnte, um einen Durchgang zu stören wollten. Und ausgerechnet ich, Kains Erstgeborener, würde das W# - 
schaffen... ner Vorfahren vollenden. Erneut fMammte der Haß gegen Kain in mir auf 


19 «doch ich sah zunächst keinen Ausweg aus Der Raum war.offenbar ein Art Arena, die 

‚oder Kammer. Als ich aber in die spektrale ‚evon einen Graben umgeben war, Ich sprang 3 
Welt wechselte, sackıe der Fußboden ein und gabimie in die Arena und mußte mich zunächst um einen In einer Wand war ein Portal mg 
den weiteren Weg frei. Am Ende des Ganges pässiee. _ Vampirgeist kümmern, bevor ich mich genauer um- sich sprang hinüber und wechsehe 
te ich das Gitter und trat in den nächsten Raum. sehen konnte, in die materielle Welt. 
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IV: Das Grab der Serafan /Rahab 
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c IV: Das Grab der Serafan / Rahab 


99 Dort wartete eine böse Überraschung auf mich: Ein Nachfähre meines 
Bruders Turel. Ex und seine Vanıpire sind schon immer stärker gewesen 


als die anderen - und dieses Exemplar war besonders gefährlich. Nicht nut, daß «geschickt mußte ich-aber seinen Schlägen atısweichen, sonst wäre &> 
erein Serlensauger war, er konnte auch mit seiner magischen Kraftidie Luft ver- nen kürzester Zeit wieder in die spektrale Welt verbannt worden. E_ 
dichten und sie gegen mich schleudern. 


p) Aler schließlich schwächer wurde, nutzte ich die Gelegenheit und wärf 
en in dem Wassergraben, der um die Arena aufgebäut war. Das Wasser 


löse seinen Körper zul md setzte damit scine Secle frei. Als ichsie aufnahm, Nm mußte ich nur noch einen Weg finden, diese Arena zu verkos- 
erlangte ich seine Fähigkeit, die Luft zu meiner Waffe zu machen, Ich konnte aus seiner Wand war ein Stein, der mit einem eigenartigen, kreisfreie . 
dem Nichts cin Projekt erzeugen undies gegen meine Feinde oder Gegenitände Zeichen verschen war Mehr äus Neugier schleuderte ich einen telekines 

schleiidern. Eine mützliche Eigenschaft = und eine mächtige Waffe Energichall dagegen nd der Stein bewegte sich. F= 


p] Nach einigen Treffern fiel der Stein I Ich $prang im nächsten Ram mach unten, 54 Unter Wasser konnte ich meine us 

schließlich wach hinten durch und hinter- Nachdem ichidie Seele des Dumahim aufge- «Formnichtafrecherhalten und 
ließ eine Öffnung, Aurch die ich den Rannı verlas nommen hatte, verließ ich den Ratım und ging auf wieder indie spektrale Welt. Ich lief dem 
sen kannte. das Wasser ik entlang... 
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IV: Das Grab der Serafan /Rahab 


= del L u 
Mlerdings mußte ich mich dann gegen einen Dumahim wehren - 
‚dem Kampf folgte ich dem Gang. 


g is ich auf der anderen Seite wieder aus dem Wasser hinauskam. Dort 30 
£andich auch gleich ein Portal, mit dem ich die spekrale Welt verlieh, 


3 Um ntın weiterzukommen, mußte ich über das Wasser auf die Plattform 
springen, und von dort aus konnte ich auf die andere Seite gelangen. 


Mk 305 Der ginn da : ee wei 


| wechue esah, war über die Felswand zumeiner «übel mußte ich über sie springen, um vor- 3 5 Von dort aus konnte ich über die nächsten 
Gang ‚sten nach oben zu klötterm Oben angekommen anzukömmen, Ich sprang zunächst auf die Säule zu Säulen bis zum Durchgang springen, den ich 
nl se ich mich m, A, meiner Linken, in der Ferne erkennen konnte. 
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BAT DB.) detSeralin/Rahöb 


— - —. RN e 

36 Dort lief ich die Treppen hinauf, mußte allerdings aufpassen, denman — L- Bi a 
jeder Ecke lauerien Dumahim auffnich, Ich folgte dem Gang, bisich die 37 Zunächst lief ich geradenus, Als ich dort auf einen Seelensanger = 

Wahl hatte: Nach rechts durch ein Gitter zu gehen oder weiterhin geradeaus die eich mir sicher, daß ich dort irgend Etwas finden würde - warm u 

Treppen hinauf, sole der Weg bewacht werden? 


BEN: 


Zunächst war allerdings das einzige, was ich 


3 land, eine große Scheibe, die mit einem Bild 39 Dortkampfte ichigegen die beiden Duma- 40 Das einzig Interessante war eine Ws 
versehen war = mit Hilfe des telekinetischen Pro- ‚him - als dann ihre Körper endgültig von eich hochkleitern kannte. Oben su 
‚jektils spretgte ich sie in tausend Scherben und ihren Seelen getreuni waren. sah ich mit. den Ratun dann die Glypl-Energie ein und kehrte zus > 


sprang hindurch in einen großen Raum. genauer än. Abzweigung im Gang (Schritt 37). 


4 Dort wechselte ich in die spektrale Welt und durchquerte das Gitter. Ich 

‚folgte dem Gang, bis ich im einen Ratin karl) in dessen Mitte ich einen 10) Mir blicb keine andere Wahl, als mich gegen «ie beiden Turm - 
Käfig sah. Das einzige, was ich dorf der spektralen Well machen konue, wur # wchren = sie Waren mächlige Gegner, denn sie waren stark, hut — 
den Seclensauger auszuschalten ann Scheich die materiell, 7 besljen ebenfalls die Fähigkeit des telckinerischen Projckiils. 
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> schnir endlich besiegt hatte, sah ich mir den Käfig genauer an. In Mit Hilfe des telekineiischen Projektils gelang es mir, den Stein bis an die 
 Forsessen Mitte stand ein kunstvoll verzierter Stein. Wand zu schieben. Allerdings konnte ich über das Gitter nicht springen... 


R& 
a 
Wand. - j 
mer 4 m | £ 
rück u « 5 IE N 
4 
u 46 Nun konnte ich problemlos auf den Stein springen, den ich eben in der 
52 iß ich gezwungen war, in der spekiralen Welt das Giuer zu passic- omateriellen Welt bewegt hatte, un von dort ans zu dem Durchgang gelan- 
ren. Dort kämpfte ich zunächst gegen den Vampirgeist. gen, den ich hoch oben in der Wand sah 
ZREr- 


47 Dort folgte ich dem: Gang, bisich zunächst it einen Raum kam, wo ich 48 Ich folgte dem Gang nach links, vorbei an einem Portal, bis ich vor einem 
an einer Fahne däs Zeichen des Rahabim-Clans sah - der Clau meines riesigen See zum Sıchen kam, Unterweigssäh ich zudem ein Gitter - 
ders Rahab, Ich war also, auf.deim richtigen Weg. dahinter fand ich jedoch nichts, außer einem Durchgang zum Grund des Sees. 
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_ 
i 
| 


2 5 Der Bug des Schiffes berührte - zumindest in der spektralee %- e 
49 In dem See stand ein verlässenes Schiff = ich sprang himunter, konnte ebeinah die Felsen. Von dort aus konnte ich problemlos auf der - 
jedoch an Deck nichts finden. Vorsprung springen. 
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IV: Das Grab der Serafan / Rahab 


fiel den Vorsprung entlang und folgte dem Gang, der in die Felswand 52 Mit dem Portal wechselte ich wieder in die materielle We und ging 
is „sseinführte. Bald traf ich auf einen Raum, in dem sich zwei Türen untl durch die rechte Tür, die mit dem Zeichen des Warp-Tores versehen war. 
. 
) 
2 


Dahinter fand ich ein Tor; das mit dem Zeichen Rahabs versehen war - Ich lief zurück, ging durch die Tür mit dem Warp-Zeichen und öffne- 
wich müßte ihn also bald finden. Ich aktivierte das Portal, in dem ich mich ete die einfache Holztür auf der anderen Seite des Raumes. 
"= blauen Kreis stellie, 


‚eich aufgrund des Nebels zwar nicht weit schen, doch ich erkannte ein rie- 


> Ich Tolgte dem Gang, Bis mirder Weg durch eine masse $teintür versperrt. siges, halb im Wasser versunkenes Gebäude, indem sich - den Fahnen nach zu 
/ewurde diese ließ sich aber nit einen telekinetischen Energiestoß öffnen. _ urteilen - mein Bruder Rahab und sein Clan eingenistet hatten. 
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Be 7 we‘ i 

57 Ich blickte nach rechts und sah eine Säule, die aus dem Wasser rugte - — —— Wr 
eich sprang hinüber, vorsichtig, um nicht im Wasser zu landen, Von dort 58 Mir blieb nichts anderes übrig. als an den Säulen entlang um das G= 

aus führten zwar Stufen wieder nach oben, doch es war ein Umweg, den ich mir ebäude herumzuspringen. Immer wieder wagte ich einen Blick nach = 

‚ersparen wollte, ‚oder links, oder in das tiefe Wasser. doch schen konnte ich nichts. 


. DR ER 6 Tcivliefan dem Vorsprung entlang, his es Zi u 
59 Schließlich konnte ich keine weitere Säule ‚nicht mehr weiter ging - ich mußte erneut Schließlich war essoweit: Ich komme 
‚werreichen - ich sah allerdings einen kleinen auf eine im Wasser stehende Säule springen, um vor- #Eingang in eines der Gebäude erke> 


Felsvorsprung, zu dem ich herübersprang. Ungeduldig sprang ich hinüber... 


e : r = 
62 „und mußte das erste Mal mit einem von.Rahahs Nachkommen kämp- 

«fen. Sie hatten sich an das Lehen im Wasser gut angepalit - doch auch 
auf dem Trockenen waren sie gefährlich: Im Nahkampf setzten sie ihre scharfen 
Zähne ein, und auf Entfernung kämpften sie mit Enöfgiestößen. 
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Trotzdem gelang es mir, den Feind auszuschalten. Offensichuiet - Re 
'edie Tür bewachen, die sich hinter ihm befand. Ich öffnete er = 
‚den nächsten Gang, 


» 


D 


EV. DES aan Rahab SS 


uinen Run, in dem chen reiges Gewinde 


hst nicht, wohin ich gehen solle - beschloß 


Dahinter erledigte ich den nächsten .- 
Febr er 


„Zunächst aber drehte i ich mich um und 
er 


CV: Das Grab der Serafün /Rahab 


7 Dann drehte ich mich um und sprang auf die erste Säule, die sich links Y Ich sprang von Säule zu Säule, bis ich schließlich das andere Ufer => 
von mir befand, vorsichtig, um nicht ins Wasser zu fallen = schlichlich und auch den nächsten Gegner. Ich mußte schnell sein, denn sobald - 
würde ich dann meine neue Waffe verlieren. mich sah, fing er an, mich mit Energiegeschossen zu bombardieren. 


II 


u u n 
7 Ich versuchte gar nicht, ihn von dort aus 

#Projektil zu treffen - zu schmal war die Säule, auf der ich stand, Aım 
anderen Ufer konnte ich mich jedoch gegen seinen Angriff wehren. 


u 


= 7 Als auch dieser Feind vernichtet war 4 
Um die Ecke wartete jedoch bereits der näch- eich dem Verlauf des Ganges, bis er = %- —— 

este - Rahab hatte sich in den letzten Jahren ser endete. Ich sprang ins Wasser und setze r% 
offensichtlich eine beträchtliche Armee aufgebaut. Weg in.der spektralen Welt fort. + 


7 Hinter der Tür fand ich einen weiteren 
'«Korridor - nd einen weiteren Rahabim, mit 
dem ich kurzen Prozeß machte. 
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a 0 Nlgnkanai.ne na 79 Rechts vom Eingang, an der kurzen Wand, sah, ich über mir jedoch 
Siuaghs aufhielten. Einen offensichtlichen Ausgang = außer dem, seinen kleinen Vorsprung, den ich mit einem Sprung erreichen konnte. 


— sen ich hereingekommen war - Fand ich jedoch nicht: 


Nun mußte ich vorsichtig sein: Um zur ande- 


8 {eh drehte mich um und kletterte die Stein- 8 
ewähdinach oben; bislch kurz unter der eren Seite des Saales zu kammen, wo ich den 


Decke zu meiner Linken eine kleine Einbuchtung Ausgang vermutete, mußte ich von Balken zu Balken 
fand: Von dort aus konnte ich den gesamten Saal springen — keine leichte Aufgabe, da die Balken nicht 
überblicken und eine neue Waffe einsammeln. besonders breit waren, 


2) „und konnte von dort aus zu einer weiteren 
Plattform nach oben springen = dort benutz- 

> das Portal und wechselte wieder in die materk 
“a 


84 


ung für mich, 


Am anderen End@ des Sales sahjich Hinks den Ausgang - ich glitt 
«hinüber und folgte denn Gang. 
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85 Am Ende des Ganges blieb ich vor einen\riesigen Glasscheibe sichen, die 86 Nun konnte ich außen am Gebäude von Wasserspeyer zu Wasserspr- 
mir den Weg versperrte - ich legte meine Waffe nieder und benutzte das 'ospringen - dazu mußte ich mich voll kanzentrieren und war froh. de 
telckinctische Projektil, um die Scheibe zu zertrümmern. keine vom Rahabs Wachen auftauchten. 


8 Von dort aus konhte ich die Ghph-Energie 
Schließlich blieb mir nur eine Wahl: Ich erreichen. die ich gesehen hatte, als ich unten 8 Da einig ana ZI das ich van 
#sprung hinüberiauf das Dach des großen, am Gebäude von Säule zu Säule gesprungen war - ich serreichen konnte, war der Glockentrs 
runden Gebäudes. e scheute aber den Umweg und sah mich weiter um. "sprang hinüber... 


Ich lief die Wendeltreppe herunter - etwa g Ich folgte dem Gang, bis ich in eines 
ken war meilenweit zuhören - Zephon auf halber Surecke verschwand die Treppe egroßen, runden Raum kam. Dort amt - 

Acht nehmen, denu sehen bald würde im Wasser. Ich wechselte einfachrauf die spcktrale‘ ein Yampirgeist herum - ich erlöste ihn vun = 
ich ihhm gegenübertreten! Ebene und folgte ihr bis nach unten. Qual nnd sah mir die Säulen an. 
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A 
095 Mein Bruder Zephon war wirklich kaum wie- 
ederzuerkennen - wie ein Fisch bewegte er 
sich durchs Wasser. Kain gegenüber war er jedoch 
noch Joyal, so daß ich einen Weg finden mußte, ihn 
zu töten - ihn in seinem eigenen Element zu bekämp- 


un fen, war aber schlicht unmöglich. 
=) I er Säulen waren alle unterschiedlicher 9 Dorusah ich dan auf der höchsten Säule ein 
= I esse -ich konnte auf ihnen nach oben «Portal; mit dem ich wieder in die materielle 
Zug = bis über die Wasseroberfläche. eh 
— 
= 
9 Vorsichtig, um ja nicht ins Wasser zu fallen. 
sprang ich von Säule zu Säuihe und ziehe mit 
dem telekinetischen Projekt auf die kieisen, runden 
Fenster, mit denen der Raum geschmückt war. 
[4 
u 


9 e durchflutete grelles Sonnenlicht den 
ganzen Raum... 


98 „und Rahabı, der sich die letzten Jahre offen- 
'esichtlich nicht mehr ans Tageslicht getraut 
hatte, war den hellen Strahlen hilflos ausgeliefert. Ich 
empfand keinen und keine Reuc, als ich sei- 
nemqualvollen Tod zusah... zu schr fixiert war ich auf 
das nächste Treffen mit Kain. Als seine Seele sich von 
‚sEinem leblosen Körper trennte, erhielt ich eine weite- 
re, überais nützliche Gabe - wie er konnte ich mich 
un frei im Wasser bewegen, ohne gleich in die spek- 
trale Welt wechseln zu müssen... 


H ur eng. un XL LEGACY OF RAIN -SOU.REWER DAS OFFIZIELLELÖSLNESBUCH GZ 
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1: V. Dumah 


De Schon sein Name ließ mich fast überkochen 
vor Wut — schließlich waren ex seine Hände gewe- 
sen, die mich damals in den Abgrund gestoßen hatten. 
Ohne zu zögern hatte er Kain gchorcht und mich, sei- 
nen eigenen Bruder, hingerichtet. Er war der letzte. der 
mich noch von Kain abhalten konnte — doch ich würde 


fie Suche nach Duiimah machen konnte, mußte dchr 


ppe hinauf, bis ich 
itze befand. 
: Bern aut 
machte mich wieder auf den Weg 
die Abtei, 3, 


6. Wand sahı ich aber einent 


> 


ihn nieht verschonen und beim Anblick seines Todes 


genauso wenig Reue zeigen. wie er bei meiner Hin 
richtung. Ich wollte ihn vernichten. Ich wollte Rache 
Und nichts — auch nicht seine Nachkommen. denen 
ich bisher überall in Nosgoth begegnet war — würde 
mich aufhalten können. 


23 


Dank meiner neuen Fähigkeit wechselte ich nicht in die spektrule Welt = 
konnte unter Wasser einfach durch die Tür schwinimen. 


Ich schwamm hindurch und folgte dem (= 
nach links, bi ich auf ein Gitter traf - der 


Ich befand mich nun auf mir wohlbekanntem 
Boden =ich war wieder im Bereich meines eige- 


2 u kam in einen Raum, von dem aus zwei weitere 
me ins Ungewisse führten (wohin, beschreibe 
Soil 10). Links sah ich eine Treppe - ich nen Clans. Von dort aus kehrte ich zum Abgrund 


m dentliin und lief aus dem Wasser. rück und'sprang auf die erste Insel, verbinden sollte, war jedoch gebrochen. 


1 Ich sprang ins Wasser — dank Rahabs Gabe Konnte ich auf das andere Ufer 12 Aus dem Wasser heraus schnellte ich nach oben, erreichte die Kante und 
i 610g mich nach oben. Ich folgte dem Gang, 


enuschwimmen, vorsichtig, um nicht wieder in den Abgrund zu stürzen. 


EN) 
13 Im nächsten Raum schwanm iehätnf die andere Seite yind lief weiterhin 
oden Gang entlang. 


1 4 Dort müßte ich mich gegen einen von Dumahs Nachkommen wehren — 
"mit Hilfeldes Soul Reavers, des telekinelischen Projektils oder anderen 
Fähigkeiten waren diese Vampire aber keine Bedrohung mehr. 
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1 Zu meiner Linken sah ich ein grolies 
Gebäude - allerdings fand ich keinen 1 Rechts sah ich einen Turm, den ich hoch 
tern konnte hinter dem Bogen führte — 

«Tor. Ich ging hindurch und befand mich auf daß ich häfte hochspringen können. Ichsahmich Gang in die Felswand, Ich beschloil, zunächst ei 3 


einem riesigen Platz. also weiter um. dem Gang zu folgen. 


1 Schließlich führte der Gang zu einem großien Eingang. Die vordere Mauer war auch zu hoch; als 


Secle äufnehmen. 


18 Dort traf ich einen Dumahim — aus sicherer Entfernung schlüg ich’ihm 1 9 Aus Ende des Ganges Fand ich eine Tür, hinter der sich ein Warp "r 
'emit einem telekinetischen Prokektil bewußtlos und konnte dann seine befand. 
Y 


| % Das Tor trug das Zeichen meines Bruders Ich kletterte die Wand hoch, his ich ganz - 
’ «Dumah - ich war also auf demmrichtigen Wegn ‚suben auf dem Turm stand - von dori aus 
7, Ich aktisierte das Tor und lic! zurück zum Turm. konnte ich leicht zur anderen Wand hinüberglelten. konnte ich dort jedoch nichts Interessantes 
96 Warwarrux- som nraven «DAS ofmankıs Losungen 5 


Ich öffnete die Tür - im nächsten Höf lagen überall Leichen von 
1 mit 2 eDumalin verstreut, Die menschlichen Varmpirfäger hatten wirklich ganze 
lol beit geleistet - aber trotzdem blieb ichAnf der Hut, denn ich wußte, daß einige 

ade.  Dumahs Clan überlebt hatten. 2 


en ) 


Um den Hof verlassen zu können, mußte ich das Gitter passieren - dazu 
wechselte ich in die spektrale Welt, 
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95 Nachdem ernst Eee 
'shatte, erkundete ich zunächst den Gang, der sich rechts von mir befand - 


‚eine Sackgasse 


90 Femme ae mai 


vw 


N 58, En RE u 
\eden seltsamen Käfig, der sich mitten in Raum befand, genauer == n 
einzige, was ich darin erkennen konnte, war ein Stein. - 


27 Im nächsteiy Raum suchte ich Yerst nach einem Portal = 
N  , . 


® 


7 Su Merne ar min 
\ 7 


MuImaERS Bene 


99 Mit Hilfe des telckinetischeiPrejektülb < 4 _ gen.Dott 
? schob ich den Sin ia das äefe Gitter 


OB ndrar nun - sovt.REAVER + DASOFFTZIBLLE LOS 
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E} nd sprang dann nach oben. Dort fand ich ein weiteres Portal. 
-_— 


4 Dortlief ich nach links den Gang entlang-und befand mich in einer 
Sackgasse, 


37 ‚Auf der gegenüberliegenden Seite des Hofes 
Vor dort sprang ich nach oben sind lief vor- asah ich einen weiteren Durchgang — aus.der 
Hocke sprang ich nach oben und glit hinüber. 


esichtig bis an die Kante, 


3 Tch wechselte wieder in die materielle Welt und sprang nach unten in den 
Gang. 


35 In der rechten Wand enideckte ich einen Durchgang - ohne weiteres 
konnte ich ihn jedoch nicht erreichen. Ich nahm dem Stein und zog ihn 
önige Schritte nach vorn. 


38 Ich folgte dem Gang, bis ich auf einen Raun 
emit zwei großen Wusserhecken stieß. 
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Files 
_ [#: u 
Ich sprang auf die Mauer, die die beiden Beckeit trennte - von dort aus 


ZYEK ich die gegenüberliogende Seite des Raumes erkennen. Um dort 40 Zu meiner Rechten sah ich eine Kurbel. Ich sprang herauf und decbs 4 
hochzukommen, mußte ich mir etwas einfallen lassen. odtaran - das Wasser würde aus den beiden Becken gelassen. 


42 Ich sprang also vorsichtig am anderen Ende des Beckens hintunser = 
schlug ihn mit dem telckinetischen Projcktil gegen die Wand, bevor 
Ahle dem Son! Reaverseine Seele ernteie, 


4 3 Im grüßen Becken befindentgich nel Stel nicht genug. Ichmußie) 
also zwei Steine zus dem Mlöhnent Becken dorthin schaffen. Zunächst 
schob ich die zwei Steine an der,einen Wind rain... 


„ 


u - 
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‚nd konnte so die beiden and 
sprang ich in das große Becken. 


Ich'schob zunächst einen Stein so.a die Trennwand, daß’ 
sich die beiden anderen Steine darauf stapeln kannte. 


iscacv or kann -sou.RenR somit uraosunesnuch [OL 


v———— 


Z |“V.-Dumah 


| | 


| 
47 Dänach schob ich den Dreierslapel an di unter dem Ausgang 48 Oben Foligte jelt der Lüftungsschacht, bis ich zu einem riesiges # 

Den anderen Stein schob ich danchen. s 1 daran nach oben ekam. Es war offensichtlich eine Art Verhrennungsanläge, die => 
springen konnte, Decke voll mit Rohren und Gasleittingen war. 


51 „und entdeckte zwei Rampen. Ich &- 
49 Ich sprang nach unten - mätten im Rat cine nach oben und fand einen Habe 
«kämpfte ich kurz gegen ein Dümahlim, 5 Ich fand in.dem Raum eine Tür, die fest nichts bewirkte. Auf der anderen Seite des Bu = 


verschlossen war Ich sah mich weiter um...  sahich jedoch ein Ventil,.: 


bevor ich mich umsah. 
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_. = 5 Als ich diesmal daran zog, wurde die Verbrennungsanlage im Betrieb 
=) -alldem ich die Gasletungen öffne. Ich if wider zum Hehe gesetzt. Das Feuer war fast unerträglich heiß, und durch die Wischt der 
merurick, Explosion wurden einige Türen aufgesprengt. 


= 4 Die Tür, die ich vorher nicht aufmachen 

'ekonnte, war num offen <dach am Ende des 
ges kam ich num in einen Bereich zurück, in dem 5 
+ srher schon einmal gewesen bin. 


5 Ich lief den Gang entlang, bis ich vor einem 
EN - a ericsigen Hof stand. Ich schob dem Stein nach 
Hinter dem Hebel war jedoch ein Gang unten. Bevor ich jedoch selbst himmmtersprang, sah ich 
soffen, den ich nöch nicht kannte. mich kurz uum, um ur einen Überblick zu verschaffen, 


we Liiks salı ich in einen Bogen-Glyph-Energie - ich hätte dort herüber- 58 Im Hof Selbst sahı ich einen weiteren Stein, der vor einem Gitter stand. 
espringein können, Falls ich sie gebraucht hätte, . 
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ze 


5 Ich sprang hinunter. Ich wollte den Durchgang erreichen, der genau 
ovor mir lag - er war jedoch viel zu hs daß ich ihn härte errei- P 
‚chen können. Ich schob zumächst einen der beiden Steine bis an das Gitter 6 


unterhalb des Dürchganges. 


Dann zog ich den anderen Stein heran und hob ihn auf den zweites. = 
sprang auf die beiden Steine... 


62 Ichlief den kurzen Gang entlang, bis ich den 

eniichsten Ratım erreichte. Ich sprang jedoch, 63 Mir gegenüber sah ich eine Zughrüche, 6 
nicht nach unten "wo ich muf wieder dahin kommen 'scinen Schalter, un sie herunterzulassen. us 
würde, wo ich bereits war - sondern blich zunächst zunächst nicht. Ich blickte nach oben — vielleicht wo + 
an der Künte stehen, Schalter in einer der kleinen Kammern verstecks; 


\ 


N I he! 
Da ich es nicht schaffen kannte, in der matefiellen Welt nach oben zu. 


springen, wechselte ich init spektrale, in der sich die Geomeirie des 65 Von dort aus sprangäch som Wand zu Wand immer weiter mach «- R 
‚Raumes ändert. Ich sprang Zunächst mach igks, ‚ eich schließlich den Schalter sah. 


O4 Easter nun - sovi.nraven «DASOFTZIELLE LOsUnGsHUcH 
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V. Dumah L 


% Ich sprang zu der Kammer, in der sich der Schalter befand und von dort e 
enaclı oben, Inder spektralen Welt würde ich den Schaher sicht betätigen 67 Ich sah auf der anderen 
knapp. aber es gelang mir, dorthin zu gleiten. 


1 dal ich mich zunächst nach einem Portal umsehen mußte, 


7 a ., \we > 
Wieder in der materiellen Welt sprang ich zum Schalter zurück und öff- 
encte die Zughrüicke, 


69 Ich sprang vorsichtig nach unten. deu ich wollte nicht an der Zugbrücke 
evorbeispringen. 


= 


71 An der Abzweigung bog ich nach rechts ab 
#- links befand sich zwar der Eingang zu Am Endedes Ganges stand ich vor einem 
70 Ich Ilef geradeaus din Gaugentlang, dessetg  Dumahs Thronsaal; doch das Tor konnte ich nicht Gitter. Von oben strahlte das Sonnenlicht 

Wände mil Diunahs Zeichen versehenwareht öffnen‘ und die Säule konnte ich in der materiellen herein - doch ich konnte nicht hoch genug springen. 
um dorthin zu gelangen, 


-ffensichtlich war ich auf dent richtigen Weg, Welt nicht erreichen. 


Tach or Kain -sout AyAniR- Is ormzitunnosunesnun TOD 
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Ich zog den Stein aus der Wand und schob ihn eim Stück nach links, so, 


74 Ich sprang nach oben und sah in einer Ecke zwei Dumahim, die sich 
daß cr genau unter der Öffnung stahl, 


‚ofenbar an einem gefallenen Kollegen zu schaffen machten. Ich tötete bo 


- zg * 
Main ah, in demich'mich befahl - defetnzige 4. 


viel zu weit oben, um hinaufzuspringen, undeine 76 «loch die nächste Säule konnte.ich von dort aus nicht erreichen - —: 
Ki 2} Tand ich‘ebenfalls nichtIch’sprüng däher ‚zumindest nicht in der materiellen Welt. Ich wechselte in die pl Bi 
sprang hinüber, und benutzte das Portal. 
‘ 4 
_ 
535 A i . 
5 7: Die en bleı . ea Ich versuchte 5. 
‚schen Po 


‚mein Glück auf der spektralen Ebene, _ 
106 Earar kus- soui.aravın  DAsohrränndur ost 
Z . vE 


a. 
2 


+ 
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8 Nachdem ich mich wieder materiliiert hatte, sprang ich zu dem 


Tatsächlich: Durch die Verzerrung des Raumes konnte ich die letzte 
eAusgang hinüber: Dort lief ich dann vorsichtig bis an die Kante. 


Säule erreichen, auf der Jch dann auch wieder ein Portal fand. 


Mn 
Ba" Mg 2 
3 Tch befand wich weit oberhalb der Säule, die ich vom Boden aus in der 

materiellen Welt nicht erreichen koıtnte, da sie umzäunt war, Ich sprang 


82 Durch den Zaun hindurch konnte ich das Tor zu Dumas Thrunsaal 
serkenneh - es befand sich genau unterhalb des Vorsprunges. von dem 


outer und landete neben der Säule, ich soeben gesprungen war. 


\ N “ N h 
33 Wensjehidie Säule amkippen könnte, dann würde sie mit ihrem Gewicht 

das Tor aufbrechen, feh’kiiete also dävor ind versuchte, sie hochzuhe- 84 
sen - und tatsächlich — sie fiel um! ei 


Der Zaun wurde unter ihrem Gewicht ebenfalls zertrümmert, so daß ich 
‚ungehindert zur großen Tür laufen und sie ‚öffnen konnte: 


ach OF Kann -$OUI. REWER AS OrnzIEL LK „ÖSUnGsauCH O7 


3 8 5 WE beraDidBahe Dronsaal Inder Ferne 8 Die Vampirjäger waren mir zuvorgekommen 


+3 
osalı ich meinen Bruder auf seinem Thron sit - sein Körper war mit Pfählen durchbohrt 8 Dennoch mußte ich cs schaffen, weine 2 
zen Ich ging auf ihn au, gespannt; wie er reagieren und hing leblas.in seinem Thron. Es War für mich «Körper zu vernichten - mir hlieb ke - 
werde = schlichlich' warer es, der mich in den Ab- eine Genugtwing au wissen, daß der überhehliche th und nach die Pfähle von e— 
‚grund geworfen halte, f Dumah, von den Menschenbesiegt worden war. eni, 
2 -- 
“, 8 Dumah war ei gefährlicher Gegner-- gefährlicher als alle amd 
ewar Angsatn, konnte mich aber auf Entfernung paralyligen, won 
zwar keine Energie verlor, er aber Zeit gewann. tim mich einzuhälee. Is 
mich so weit wie möglich son hi fernhalten; di er mich sonst in eis % 
h hand fesseln und erclrücken konnte, Zu allen Überfluß war er zu eis = 
88 „wodurch seine Seele inigehhen Körper augückkehren und ihn wiederzu _ sauger geworden - im direkten Kampf war ich ihm also hoffnungslos u 
encuem Leben erwecken konnte‘ / Mir blich zunächst nur die Flucht, 
D 
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Ak ich seinen Thronsaal verließ, folgte er 


Fir. Wohin ich auch ging, er kam hinterher — Ich folgte dem Gang nach links, bis ich an 


m ich zu weit wog war, blieb er eine zeitlang 9] Ich lotste ihn aus dem Thronsaal heraus, vor- es ent. ach 
= bis er dann schließlich wieder zu seinem ‚bei an der umgestürzten Säule, den Gang er mir folgte, lief ich dort Knks um den unzäunten 
- srückkehrte, Ich hatte aber eine Idee... entlang und wieder zurück über die Zugbrücke. Bereich herum... 


095 Dumah blieb derweil am Eingang sehen. 
‚Als ich dort aukam, war er mir noch dicht #Offensichtlich ahnte er nicht, was ich vorhat- 
oa «len Fersen. Ich sprang nach oben und 1e- andererseits konnte ich ebensowenig wissen, was 


„und bog nach-links in den schmalen Gang 
eb, der dirckt zur Verbrennungsanlage führte. öffnete das Gasventil. erim Schilde führte, 


97 und schaltete damit die Anlage ein. Dumah hatte keine Chance - die 
elämmen verschlangen seinen Körper und setzten die Secle meines letz- 
len Bruders frei. Von ihm erhielt ich die Gabe, ein-Energiebund hinter mir herzu- 
ziehen, mit dem ich Objckte der Peiüde umschlingen konnte, um sie zu drehen 
- oder zu zerquetschen. Das interessierte mich aber weit weniger als die Vorstel- 
uf die andere Seite des Raumes ung, daß ich schön bald Kain im Kanıpf gegenfiber stehen würde und er würde 
ezu dem Hebel... mich genauso wenig aufhalten können, wie meine Brüder... 
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A VI. Die Höhle des Orakels / Kain 


ach Dumahs Tod fragte ich mich. wohin sich mein _Bege&nung mit Kain dachte ich über das bisher Gesche 
Bruder Turel verkrochen hatte — seinen Nach hene nach. So viel hatte sich verändert. seitdem der Ab 
kommen war ich zwar oft besesnet, doch er selbst war re mich aus den Untiefen des Abgrundes gerettet hatte 


icht hatte Kain selbst sich seiner Dach all die Erfahrungen und Errinerungen konnten 
angenommen — vielleicht hielt er sich auch feige ver- mich nicht auf das vorbereiten. was ich in der Höhle & 

v steckt und fürchtete sich vor Orakels, in den Heiligen Kammern des Zeitstromlenb« 
Ber Rache. Auf on Ws zii der schtchsallaftye Mabias, finden: würde... 


nicht zu finden 


1 Schicksal... vor 


} 
f DR W 
1 Nachdem ich Dumah getötet hatte, verließ ich sein Reich, Ich ging zurück in Ich sprang auf den großen. verschneiten Platz hinunter und lief nach *= 
adden ersten Hof, in dem ich gelandet war und kletterte die Steinwand hoch, Dann ging ich durch den Bogen. 
Ich kam an eine Stelle, an der links in oo - 
3 Dort fand ich ein merkwürdiges Bauwerk - ich Unterwegs ıraf ich auf Dmahim - inzwischen «Ionen Höhle ein Feuer brannte = ich lief jo 
ekönnte aber nächt herausfinden, welchem Zweck waren sie jedlöch keine Herausforderung mehr rechts an der Felswand entlang, nachdem icb + 
| esdienen sollte, und setzie meine Reise fort. für mich, nächsten Dumahim ausgeschaltet hatte. 


& x 


r Ein kurzes Stück weiter wartete der nächste Feind. Bereits aus der Ferne Am Ende der Schlucht kam ich zu einem großen Platz, auf dem - 


könnte ich ihn jedoch bewußtlas schlagen, unjihn dann aus nächster Nähe Art Sotinenuhr befand zunächst künmerte ich mich jedoch we I 
yon seiner Seele zu trennen, Nachkommen: 
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VI. Die Höhle des Orakels Kain \\ 


den Uhrzeigersirn um die Son- 
Beni und könnte es mit Hilfe des Energie- 
e nn ars 10 ee RL 
*hindurch ien. 


— rt z - : e n 2 

1 Ich’ erreichte eine Höhle, in der sich zwei Dumahim ielten -i In der mäteriellen Welt versperrte mir/ein Gitter den Weg - ich wechselte 
schaltete sie aus und. ‚also in die spektrale Welt und gelangte so auf die andere Seite. 

+ h “ol un . 
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e Die Höhle uw Drab / Kein % 


ni EEE BR 2l ‚Am Ende des Ganges stand ich vor einem Gitter ic wech indie 


aspektrale Welt und glitt hindurch. 


93 Links und rechts sah ich zwei Steine in den Wänden. die ich herauszie- 
ich zunächst Sorge: a a Wa 


eschob ich den Stein in das Loch, aus dem ich 


Wand «damit schloß ich Tür zu den ersten Stein gezogen hatte - und öffnete damit 
wieder die Tür zum anderen Raum, 


3 _ R = - Fr Da ich’hier nichts mehr machen konnte, 
un 
= 
I 
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KA VI. Die Höhle des Orakels /Kain 


I Dorı passierte ich das Gitter und mußte mich zunächst gegen einen 
I Ich wechselte wieder in die spektrale Welt, ging durch das Gitter und lief eVampirgeist behaupten. Anschlieliend benutzte ich das Portal, um “= 
am Drehschalter vorbei in den anderen Gang. auf die materielle Ebene zu kommen. 


99 Ich fand in dieser Kanuner ebenfalls einige Löcher in den Wänden = 
*jedoch nur einen Stein. Sobald ich ihn aber aus seiner Verankerung zog, 3 Ich fand ihn vor der verschlossenen Tür der anderen Kammer = 
schloß sich die Tür - ich entschied, den anderen Stein hierher zu bringen. ‚schob ihn quer durch den Raum soweit es ging. 


3 Dann hob ich ihn über die Kante nach oben 
„und sprang selbst wieder hinauf: 


a * Ich ließ den anderen Stein. wo er == — E 
_ > Ede 3 'ewechselte in die spektrale Welt. Ib 
32 Dort schob ich den Steimin das Loch, das; wieder das Gitter und lief zurück in den Ro y 
mit einem ‚Z’ verschen war. ich das ‚O' an der Wand geschen hatte - 
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VI. Die Höhle des Orakels /Kain „ 
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35 „.,schob ihn in das Loch unter dem ‚O‘-und |} 

öffnete damit die Tür in dem großen Raum. 

4 Auf der spektralen Ebene kehrte ich in den Gang 36 Vorsichtshalber drehte ich nochmal den Schal | 
Wand... zurück und wechselte wieder in die materielle Welt. 'eter, bevor ich in den großen Raum sprang, 


38 Ich traf auf einen Turelin = nachdem ich ihn ausgeschaltet haste, sahı ich 


mir die seltsame Säule, die sich hinter ihm befand, genauer am. 


vLi E )ie ie Hohle des ee / 3 


. 
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- 
En Um die Tür öffnen zu können, mußte ich die beiden Steine in die ent | 
sprechenden Löcher bringen. 
€ 
e \ ich genauso, Wegen des Grabens konnte 5 Tehoprang al zurück und ice min dem ekkiischen Erf | 
i aber in die jeweiligen Löcher schieben. verst auf den einen... | 
_ 
;- 
- 
i 
” | 
2 


53 Die Tür ging dann tatsächlich auch auf — In Gang drhin ach auf der ken Sehe 

} und auf der anderen Seite wartete bereits ‚weinen kleinen Spalt in der Wand - und fragte 
ein Turclim auf mich. Ich sprang über den Graben, 

tötete ihn und ging auf den nächsten Raum zu. 


‚mich, was sich dahinter verbergen könnte? Ich wech- 
selte also in die spektrale Welt... 
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55 „„woddurch sich der Spalt öffnete und ich Glyph-Energie einsammehn konn- 
sic. Um wieder in die materielle Welt zu kommen, mußte ich ein Stück zu- 56 Dort kämpfte ich gegen den Seelensauger-Threlim, bevor ich mir ds 
‚rücklaufen - dann aber kehrte ich wieder um untl ging in den nächsten Raum, Muster auf dem Boden genauer ansah. 


57 Insgesamt fand ich vier Säulen, die jeweils mit einer Art Zeiger ausge 5 Ich drehte jede der Säulen, so daß alle Zeiger zur Mitte des Raumes 
#stattet waren, 


'#- dudurch öffnete sich die Tür, die ich bereits bei Schritt 15 gefundes 


En 


59 Ich drehte um und lief zurück, bis ich in den 
‚Raum kam, wo ich von Plattform zu Platt- 
form gesprungen war - anstatt jedoch auf die andere 
Seite zu springen, ließ ich mich einfach nach tinten 6 Dort wechselte ich auf die spektrale Ebene eschte ich wieder in die materichk + 
fallen und begab mich wieder in dest Gang mit dem sund ging durch den Spalt, der sich dadurch dort mußte ich dann erneut gegen einem = 
Drehschalter. in der Wand öffnete, Nachkommen kämpfen. 


6 Bevor ich durch das große Tor we 


|». oh 
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63 Ich war mir aber sicher, daß ich von hier aus in das Reich von Möbius, 
oder Herrscher der Zeit gelangen würde - mit dem Energieband versuch- 


In dem Raum hinter der Tür sahrich cin großes Feuer - allerdings gab es 
eich also, das Feuer zu drehen. 


021 kenen weiteren Ausg ach nich in der spekuaen We 
E | ” Locacv or Kars -souL.REAvIR» DAS ornzirn.e aosunossucn TLG 


6 Das gelang mir allerdings nicht —statt dessen drehte sich der ganze 
Raum um mich herum und gab einen neuen Ausgang Frei, 


6 Vor der Uhr stand eine Statue von Möbius, 


wauden Fand ich dort zwei Schulter. Kains 67 Alsich nach unten blickte, sah ich, daß von 
oder Uhr offenbar Lichtstrahlen ausgingen. 

Mit Hilfe der beiden Schalter konnte ich die Uhr ver- zunächst den linken — mit ihm konnte ich des 9 

stellen, wodurch ich den Lichtstrahl lenkte, 


Erzählungen und Angebereien zufolge hätte ich mir 
den einst 30 mächtigen Möbins ganz anders vorge- 
stellt - trützdem würde ich auf der Hut bleiben... 


6 Mit dem rechten Schalter kotinte ich den kleinen Zeiger verstellen. Ich 
estellte die Uhrzeit auf genau 6:10 - also den langen Zeiger direkt nach 
oben, den anderen direkt nach unten. 
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65 Ich lief. den Gang nach unten, bis ich zu einem runden Raum kam, 
«dem icheine große Uhr fand, Ich lief vorsichtig an der Wand ent. 
ur nicht nach unten zu fallen, 


6 Ich stellte mich mit dem Rücken zur Wo 
«zwischen die beiden Schalter und bes 


Zeiger bewegen. 


7 Damit lenkte ich den Lichtstrahl nach unten - ich sprang im des 

und ließ mich bis unten hin fallen, Mitten in dem Raum, der #4. 
unteren Ende des Schachtes befand, wurde das Licht über einen Spies? = — 
Linsensystem umgelenkt. Die einzige Tür, durch die ich den Raum vet 
konnte, war aber versperrt. 


V1. Die Höhle des Orakels /Kain I 


a" N 
72 Jede Linse mußte mr um 90° gedreht werden, damit die Farben stimm- 
‚eien. Ich verdrehte zunächst die beiden einfachen Linsen... 


7 Tch hate einen Plan: Ich ief zu dem Spiegel und drehte in - i 
lenkie ich den Lichtstrahl durch eine der anderen Linsen auf das dahin: 


mie. 
inte das terliegende ‚hol, Auch dieses Symbol wurde verbrannt. - 


3) 
igen Uhr, die in den Boden ein- 
dann i 
iD ich : Der 
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7 Als ich mir dann den Raum genauer ansalı, entdeckte ich einen zweiten 


# Ausgang - leider verschlossen. Neben der Uhr waren allerdings drei far- 79 „die jch auf der Uhr wiederentdeckte. Mit den drei fürbigen = 
bige Zeichen zu schen. eDrchschaltern konnte ich die drei Zeiger der Uhr verstellen. Des 
u 
- = 
PP 
80 _ 
i Fi Iters unterlegt war. Als schließlich alle 8 Ich verließ den Raum und folgte dem Gang- vorsichtig sprang «> = . 
drei af die richtigen Symbole zeigten, wurde auch diese Tür geöffnet: eunten, da dort ein Vampir Wache hiclt. 

89 Der Gang erwies sich als Sackgasse - ich ef 84 Das Auffälfigste an diesem Raum u 
slso ein Stück zurück und salı mich von dort 8 3 Nachdem ich auch ih ausgeschaltet hatte, beiden Zahnräder. Bevor ich jedch = Pr 
aus um. Mit einem $atz konnte ich anf'den Vorsprung «folgte ich dem Gang und stand vor einer unten sprang, wo ein Turelim auf mich war = 
gelangen, auf dem der nächste Turelim ständ, riesigen Halle, te ich nach rechts... in 
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ee sprang nach unten und erledigte 
u ee 


8 Ich schob zunächst den Stein, der der Mauer am nächsten war. zur Seite. 


ich den Stein, der die 
‚heraus. Ich hatte recht 
Mechanismus wurde wieder in Gang gesetzt. 


» "ll 


RE Zu guter Letzt zerrte i 


39, . Mater 
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"Diesen Stein stieß ich a ı 
Dan eich den Gang eier Dis ic einen gruß Sa and 


© Ich ging davon aus, däß diese vier Steine das Schloß bildeten, mit 
SE Ich mußte ie so 


r 


14 VI. Die Höhle des Orakels /Kain 
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04 ne. h 
«Sobald ich den letzten Stein in Position 105 ‚Am Ende des Ganges fund ich ein tiefes 


„och hatte, wurde die große Tür geöffnet. Ich 


eLoch = einen anderen Weg sah ich nicht, 106 Unten folgte ich dann dem Gang, bis er 
 sdurch und folgte dem Gang. also sprang ich hinunter. 


‚mich durch eine große Tür führte, 


108 Hinter dieser Tür traf ich auf einen von Turels Brut - nachdem ich 
ei eihn ausgeschaltet hatte, sah ich mir die drei Räume an, die ich um 
hätten, prägte sie mir aber dennoch gut ein. Ende des Ganges fand. 


‚Dort befand sich unter der Decke ein 11 Don enidäle ein lin, der mit 
\ & 2 Y esclisamer Apparat sowie eine kleine seinem Zeichen verschen war und der von 
109 Als ich mich jedoch auf deu mittleren Nische ‚der ich gerade noch einen Schalter ausma- ‚drei weiteren Zeichen umgeben wurde - wenn ich 
Raum hinbewegte, entdeckte ich er. chen konnte. Weil ich aus dieser Entfernung damit den Schalter gegen den Uhrzeigersinn drehen würde, 
seren Türelim. Nachdem ıfangen konnte, sah ieh mir den Boden ‚könnte ich das mittlere der drei Zeichen, das ich an 
=e, ging ich in den linken “4  geniuer an. ‚der Wand gesehen hatte, nachbilden. 
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1 1 Ich drehte den Schalter einmal im 
1 13 Dort mußte ich ebenfalls den Schalter dre- Uhrzeigersinn - und tatsächlich, die «> 

eben, um das linke Zeichen von der Wand samen Apparate, die in den drei Räumen von dre Bi 
Decken hingen, wurden in Gang gesetzt. { 9 


1 1 Als ich das jedoch getan hatte, geschah 
zunächst nichts, Ich versuchte. mein Glück 

in dem mittleren Raum, in dem sich auf dem Boden 

und auf dem Schalter andere Symbole befanden. der drei Räume: 


nachbilden zu können. Danach ging ich in den letzten 


116 Dort legte ich darın den Schalter um. An- 117 Alsich schliellich den letzten Schalte 
eumlegte, bewegte sich die Tür im Ge= — 
gab einen anderen Gang frei. Ich ging hindurch. 


Hans nn 


Nische zu gelangen, 


oschliellend ging ich in die beiden anderen 
Räume, unt dert ebenfalls die Schalter zu betätigen. 


1 1 Schier endlos erstreckte sich der Con 
enach unten, Ich lief und lief - ich —_ 
gar nicht mehr wie lange = bis ich schliellich = | 


N 
\ 


ner Linken eine Tür fand, 


ENTE 

l 1 N „und folgte dem Gang nach unten, Schließlich kam ich Zu einer Art Porual - ich ging darauf zu 

end wurde Zeuge meiner eigenen Wiedergeburt... „offenbar befand ich mich wirklich im Reich 
von Möbltis - wie sonst war es zu erklären, daß ich Ereignisse, die bereits lange zurücklagen, mit einiefRlar- 
heit betrachten konnte, als wäre ich dabei? Noch bevor ich richtig begriff, was mit mir geschah, fand eh inich, 
auch schön Gang wieder. Verwirrt folgte ich dem Gang immer weiter nach unten - und wenn mich mmeitt 
Gefühl nicht täuschte immer näher zu Kain, Ich erreichte ein zweites Portal, in dem ich sah, wie Kaitan mei- 
nen Haupt den Soul Reaver zerbrach. Ehe ich mich versah, hatte die Wirklichkeit mich wieder und ich konn- 
te dem Gang noch weiter nach unten folgen, Auch das nächste Portal zeigte mir bloß Bilder aus meiner Ver- 
gangenheit... als ich jedoch das nächste Partal erreichte, sah ich etwas Erstaunliches: mich selhst im Kampf 
gegen Kafn - doch war das nur ein Traum, oder die Wirklichkeit? War es wirklich möglich, daß diese Ercig- 
nisse vorherbestimmt waren? War ich mur elte/Marionente, hilflos unter der Kontrolle eines anderen? War ich (CH - 
Herr über meinem eigenen Schicksal? Noch Yersirrter war ich von den Bildern in den nächsten Portalen... 120 Ich ging hindurch und aktivierte > .- 
Warum söllte ich Ariel niesderstrechen? Fragen über;Fragen gingen mir dureh. den Kopf —die Antworten aber, #- dann kehrte ich in den end 4 - 
dessen war ich mir sicher, konnte mir nr ciher liefeftw Kain. zurück und folgte ihm weiter. - 
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12 Endlich war es soweit; Kain und ich stan- 
‚oden uns im finalen Kampf gegenüber. 
Offensichtlich fürchtete Kain sich mehr, als er zuge- 
ben wollte: Er materialisierte sich nur für kurze Zeit, 
immer lang genug, um seine Kräfte aufzuladen und 
mich mit seinem Blitz zu weffen - danach ver- 12 Zum Glück fand ich mitten in unserer 
‚schwand er wieder, um kurze Zeit später irgendwo Arena eine Energie Quelle, wo ich mich 

anders wieder aufzutauchen. immer wieder heilen konnte. 


per eg re 
‚adig verzierte Tür - ich mußte am Ziel 
= Zumindest haft ich das als ich sie öffnete. 


2 de ee 
‘ofen, während er seine Kräfte sammelte. 

te an Sig, 
 söch geschadet, 1 anstatt auf der untersten 
Be 2 ni ol ar r" 
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rotz aller Bemühungen war es den Vampiren nie aber konnte in ihre Welt eindringen — nicht, um sie zu 
it die Menschheit vollständig auszurotten. töten, außer wenn ich selbst angegriffen würde, sondern 
Einige wurden als Sklaven gehalten, andere wiederum um nach den dort verborgenen magischen Gegenständen 


dienten als Nahrungsquelle — &anz wenige rehellierten zu suchen... Erreichen könnte ich die Stadt jederzeit. 
gegen die Heere der Untoten und verschanzten sich in Um alles zu finden. was dort verborgen war. brauchte ich 
ihrer Stadt. Hohe Mauern und tiefe Wässergräben hielten jedoch das telekinctische Projektil, die Fähigkeit zu 

über die Jahrhunderte die L.egimen Kains zurück — ich schwimmen und die Fühigkeit Wände hochzuklettern. 


ME 
1 Um die Stadı der Menschen zu erreichen, kehrte ich zunächst an den p] Vor mir; hihter der kaputten Hängebrücke, lag das Gebiet von Dumak. 1% 
Abgrund zurück und sprang dort auf die zweite Insel, n ‚drehte mich jedoch nach links und sprang zu dem Durchgang, 


4 Am Ende des Ganges befand ich mich in einem 
ericsigen Wasserhecken. Ich schwamm nach oben 5 Ich befand mich vor den Taren der Mes eng 

und sprang aus dem Wasser = hätte aber auch auf estadt, ihrer letzten Zuflucht vor den Van 

‚den Stufen nach oben springen und in die materielle Das riesige Tor konnte ich trotz meiner über 


3 Tch lief den Wasserfall hoch. Dahinter sprang, 
wich nach unten und konnte dem Gäng folgen 
entweder schwimmend oder in der spektralen Welt. Welt wechselnkönnen, lichen Kräfte nicht öffnen, 


_ m) 


Auf der anderen Seite des Grabens sah ich eine Holztür. Sie wiirde be- 
wacht - dir ich zuvor bereits Menschen getöret hatte, mußte ich die Wache \_— - BE 
ausschalten. Klüger wäre es gewesen, gleich zu Beginn meiner Reise die Hinter der Tür wartete ein Jäger mit einem Flammenwerfer. Ich ge = 2 = 


Menschen zu schonen. 2 vorbei und lief die Treppen nach oben. 
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ich konnte nicht hoch genug springen, um den 9 ET rien 10 „und hob anschließend den anderen auf 
Soesprung zu erreichen, den ich am Ende des «Steine. Ich. schob zunächst einen an die Wand 'oden ersten Stein. Nun konnte ich auf den 
fand. unter dem Vorsprung... kleinen Turm springen... 


IH; TU Gennge vhldofka ach oben. pa di Reaklnider 
®Wache ab, und lief dann nach links die Rampe hinauf, Hier kümmerte 12 Von diesem Turm aus konnte ich über den Graben gleiten, um in die 
& mich zunächst um die Wache und lief dann nach links die Rampe hinauf. ‚Festung der Menschen zu gelangen. 


1 Am Ende des Ganges führte die Rampe nach unten. ‚Rechts von mir sah 
‘sich das große Tor, das ich von außen nicht hatte öffnen konnte. Ich lief 
Wachen in Acht nehmenk, jedoch nach links und folgte der Straße. 


ame IE BRETT FT EWERh TE on 
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2 


I Dann lief ich die Treppen hinauf, bis ich zu einem großen, rundes 
1 Auf.der rechten Straßenseite endeckte ich eine Wand, die ich hochklettern «Raum ka. Dort mußte ich mich gegen den Jäger wehren und ging 
«konnte-am oberen Ende fand ich Glyph-Energie, mit der ichmich stärkte: 


TRURELM: 
saruE 


18 Ich sprang jedoch zunächst ins Wasser und 
1 1elı befand mich nun auf einer Brücke die in efand unter der Brücke ein Gitter. Ich konnte 19 Mit Hilfe des telckinetischen Projekt 

dus Zentrum der Stadt führte. Vor mir sah zwar in die spektrale Welt wechseln und das Gitter dort edurchbrach ich das Gitter. Dann schwa 
ich zwel Rampen, die nach links und rechts zu ande- _ passieren, ex gab jedoch kein Port, durch das ich wie- ich hindurch und Folgte dem Verlauf des Robes 
ren Bereichen führten. der in die materielle Welt zhrückkchren hätte können. nach oben. 


I Dort schwarm ich vorsichtigan der Schraube vorbei — nun befand ich mich. 
soffensichtlich in einem riesigen Wassertank. Ich schwamm nach oben... 
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Se 
„„.und sprang nach rechts wieder auf festen Boden. Ich lief durch den 
eBogen hindurch in das Innere des Gebäudes und folgte dem Gang, 


Schließlich kam ich in einen Raum, in dem sich ein Rababim aufhielt 
®- da ich mich unter Wasser nicht gegen ihn wehren konnte, schwanm 93 


24 Ich betrat einen großen Saal. Am anderen Ende des Saales sah ich eine 2 Ich lief rechts an der Statue vorbei und ging durch die Tür, die ich 
= Keriesige Statue, mit der ich zunächst nichts anfangen konme. dort fand, 


% In dem dahinterliegenden Gang hielt ein 
«Jäger Wache, Ich lief die Treppe hiniuf = 97 Am oberen Ende der Treppe blieb ich zu- = HL 
enn er michangreifen sollıe, würde ich keine enächst stehen, Vor mir führte ein kleiner 98 Dort sah ich einen Stein, den ich vor die 
Saale kentien, Nachdem ich ihn beseitigt hatle, lief Bach nach links in einen grölferer Raum - ich «Wand ziehen konnte. Das tat ich auch, und 
die Treppe hinauf. sprang über den Bach. schob ihn dann ins Wasser. 
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30 Mitten im Fußboden dieses Raumes sah ich ein Loch, Ich z0g den se» 
‚über das Loch - er paßte genan hinein. Offenbar war das Loch eise 
‚den Nebenraum fiel Dasın sprang ich selbst nach unten. Abfluß, denn sobald es blockiert war, füllte sich der Raum mit Wasser, 


2 9 Ich schob den Stein solange dem Bach eatlang. his er über die Kante in 


31 1 mm na ie Ram 32 Vor der Statue lag ein weiterer Glypli: der Wasser-Glyph. Ich mb» + 
esprungen war und lief zurück zur Statue. ‚Kraft in mich auf und verliel) den Raum. 


Ri h I 35 Schließlichüberquerte ich eine Meist 
3 Als.ich das Wasser erreichte, salı ich, daß e— "e unter mir befand sich die Straße. 

eich die gegeniberliegende Wand hochklet: Ich sprang hinüber, kletterte die Wand hoch ter. dem Haupttor der Stadt entlang fur= - + 
tern konnte. und folgte dem Gang. fand ich ein Energie-Artefakt. 
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36 Tch nahm die Energie auf und lief dann den Gang zurück — Ich sprang, k 
jedach nicht gleich in das Wasser, sündern blieb an der Kante stehen. | 
Sich nach unten blickte, sah ich auf dem Eingangsbogen Glyph-Energie - 
u diese Energie sammelte ich ein. Anschließend sprang ich in das Wasser 37 Ni liefich die Rampe hinauf, die rechts von der Brücke aus nach oben 
4 schwantn wieder in die Stadt zurück. führte. 


39 ‚Hinter dem Turm fand ich einen kleinen — 
Gang -am hinteren Ende des Ganges, auf 40 Ich stieg nach links die Treppe hinauf und 
der rechten Seite, entdeckte ich außerdem eine Tür. ging am Endle dieser Treppe erneut durch 
Ich öffnete sie und trat hindurch. eine Tür, 


3 gen, lief’ich rechts am Wasserturm über 
“en Platz. 


Pr se = 49 Zunächst sprang ich über den Graben und entdeckte links ein Ventil - 
Ich Tief dann über den’großen Platz; bis ich an einen Graben kam. Nach eich dreite daran und sprang anschließend in den Graben und folgte 
‚rechts führte ein Tunnel ins Ungewisse. dem Tunnel, 


LEGACY Or KAIN -SOUL.REAVER + DAS OFFTZIELLELÖSUNGSBUCH 135 


VI. Die Stadt der Menschen 


4 5 ‚Am Ende des Tunnels kam ich in einen gro- und nahm den Kampf auf, Nachdem ich 
ßen Raum. Unten sah ich einige Steine und 44 


4 Der einzige Weg, den Raum verlassen zu 

-außer dem Weg den ich gekom 
escine Secle in mich aufgenommen hatte, sah war - war ein Gitter. Es war jedoch zu hoch, als & 
einen Scelensauger-Dumahim - ich sprang hinunter... ich mir den Rest des Raumes genauer an ich es erreichen könnte. 


i 


4 Dort wechselte ich daris fie spektrale Welt und konnte dus Gi 

en. Ich folgte dem dahinterfiegenden Gang, bis ich zu einem Sad 
dem finks und rechts Treppen nach oben zur einent weiteren Gitter führte 
nächst aber bemutzte ich das Portal, um wieder i die materielle Welt zu ge 


46 Ich stapelte also die beiden Steine unter dem Gitter aufeinander tınd 
esprang hinauf 
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E 2 . q 
£L 
” So 5 Ich wechselte wieder io die spekırale Welt, 
lief die Treppe hinunter und passierte 
Dann lief ich eine der beiden Treppen 49 Dadurch fuhr das Gitter nach oben, und ich erneut das Gitter. Auf der linken Seite des Raumes 
elinauf und Fand rechts neben dem Gitter konnte den dahinterliegenden Raum betre- _ konnte ich auf den Vorsprung springen und so den 
“wen Schalter, den ich gleich betätigte. ten, In dem Ich ein weiteres EnergiesArtefakt fand. Ausgang erreichen. 
, 
l 
f 
k 
- . 
2 > u en 
4 "1 Ichfolgte dem’Tunnel zurück zum Platz, sprang aus dem Graben und 5 Als ich lie Treppe erreichte, sah ich, daß ich die linke Wand hochklet- 
4 ewechselte dort wieder in die materielle Welt, Durch die. Tür verließ. ich ern konnte. Oben sammelte ich dann die Glyph-Energie ein, sprang 
fen Platz. Wieder hinunter und lief die Treppe nach unten, 
z 
| 


‚Kurz vor der Rampe, die wieder zur Brücke 


5 Dort begegnete ich einem Vampirjäger. Ich 5 5 
ehinunterfühiren würde, entdeckte ich auf der 


'« könnte ihn töten-oder ihn einfach in 


5 Dot ging ich zur Tür hinaus und bef nun 
über den Platz rechts am Wässerturm vorbei; Frieden lassen, rechten Seite eine Tür. 
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5 Hinter dieser Tür fand ich den inneren 58 „bis ich einen Wasserfall fand. Als ich &= 
eBereich der Menschenstadt. Ich folgte der omir genauer ansah, stellte ich fest, daß mus 
Treppe hoch, bis ich eine weitere Tür fand. Straße nach links... ‚die Wand dahinter besteigen konnte, 


56 Ich öffnete sie, trat hindurch und lief die 


2 


60 Auf dem Wasserfall fand ich ein Energie-Artefakt, Ich sammelte «> 
und drehte mich um, 


- 
3 5 
6 Ich sprang auf den Balkomden ich auf der * L_—— 6 Ich sprang von dort aus weiter nach = o 
wänderen Straßenseite sah. Dart drehte ich 62 „und sprang nach rechts in die kleine evon Einbuchtung zu Einbuchtung, bis «* 
mich wieder um... #Einbuchtung neben dem Wasserfall schließlich... > 
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74 “ Er. A& s 
‚Auf der hinteren Wand des Balkons, auf der 6 Als ich den Schalter umlegte, öffnete sich 


64 «„.it einer Glyph-Energie fand. Dann drehte 65 ‚sanderen Straßenseite konnte ich einen seine Tür direkt unter mir. Ich sprang runter 
eich mich nach rechts, Schalter ausmachen. Ich glitt hinüber. ‚auf die Straße und ging hindurch, 


6 Ich lief den Gang nach unten, bis ich dort an 
: _ einer Treppe zwei Jäger sah. Nachdem ich 
67 Das einzige von Interesse.in dem viercckigen Von oben konnte ich auf deranderen sie aus dem Weg geräumt hatte - sofern ich sie nicht 

Raum war die Wand links vom Fingang, die eStraßenseite einen Durchgang schen -ich am Leben lassen wollte - betrat ich den Raum, der 
-s hochklettern konnte. zögerte nicht lange und sprang hinüber. sich hinter ihnen befand. 


anstatt wieder über die Straße zu springen, 
_ sprang ich hinunter, Dort liefich nach rechts, wo 
70 Vor einer’ Wand schwebte ei: Glyph-Artefakt, ich eine kleine Gasse entdeckte. Ich folgte ihr bis 
emit dem ich meinie Kapazität für Givph- rum Ende und ging durch die Tür mit dem Zeichen 


u Als ich das Tor aktiviert hatte, konnte ich die 
‚eMenschenstadt wieder verlassen - denn 
Energie erhöhte, ‚des Warp-Tores. mehr, das spürte ich, würde ich hier nicht finden. 
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@) VIII. Der Stein-Glyph 


er Stein-Glyph la& in dem Gebiet. das mein zuklettern. Wenn ich zudem das Energie-Artefakt ein 

Bruder Melehiah für sich und seinen Clan von sammeln wollte. das in diesem Gebiet versteckt war. 
halbverwesten Schmarotzern beanspruchte — erreichen müßte ich den Turelim besiegen, der in dem Grab der 
konnte ich ihn.allerdings erst. wenn ich Zephon getötet Seralan Wache hielt. weil ich von ihm die Gabe des 
telekinetischen Projcktils bekam. 


 .Tereren 


und von ihm die Fähigkeit erlangt hatte, Wände hoch- 


190 


Durch die Tür verlitß ich den Warp-Tor-Raum und ging hinüber an ds 
des Sees. 


2 


« 
ä — 
Am, Ende des Tunnels konnte ich dam über die Dort benutzte ich - Falls nötig = das Des en | 
oStufeh nach ben springen und befand mich ein die merke Welt zu wechselnd 
nun herhalt.der Nserohelche ie Feld ho, 
> Oben ankommen mul KG ZB BE RG in ade ich men 71 
Nachkommen zur Veh stzn. Anschließend EV eno ich eine Fulswand sah, die ich hochklettern konnte. 


ö [EWR sin er 


VII. Der Stein-Glyph (& ) 


g Auf dem kleinen Vorsprung oben entdeckte ich 
seine Tür, die mit dem Warp-Tor-Zeichen verse- 9 „akivierte.däs Tor, und kehrte auf den 


: war - ich ging hindurch... 


1 Ich drehte mich nach rechts und konnte über 
mir eine Wand schen, an der ich hochklettern 
'elsvorsprung zurück. konnte = allerdings blockierte dort ein Stein den Weg, 


1 2 In dem Gang mußte ich mich mehrmals gegen Melchiahs Nachkom- 
‚omen wehren, bis ich schließlich zu einer Wand kam, an der ich nach 
‚oben klettern konnte. 


er B 
1 Dort erwartete mich bereits der nichsie Feind -fachd@m ich ihn erledigt 1 4 Oben angekommen sah ich einen großen; hölzernen Balken... 
ehaute, kletterte ich die nächste Wand hinauf, . 
IE 


„3 er LEGACY OF RAIN -SOULREAVER» DAS oIzIELLEAÖSUngsnucH ET 


Fri zu 


Il. Der Stein- re 


TH TEE en 


Ih Dort lief ich nach links und folgte dem 
‚osten Balken, bis ich ein Portal erreiche 
wechselte wieder in die materielle Welt, 


182 en unter 


I) Ich drehte mich um und bläkte nach links über mir. 
mV sBalken, den ich mit ci ri r te. © 


4 142 ’tachoyar sun ou. nun "Dis otLLENGsU G 
> % 


TE f " ee Q/ ie 
ne Wendeltreppe, d olgıe. dm Fenongrungan. Feat Fich dam nach rechts 


u 


ea 


ncaorsan ara annmn. a 143 
= & an 


a En 


v 


EI) VII. Der Stein-Glyph 


3 Nachdem ich zwei große Feuerstellen pas- 3 1 Ic 
9 Ich folgte dem schmalen Pfad und ging in esiert hatte, fand ich rechts einen kleinen sei 
een Tunnel, Vorsprung in der Wand. schubste il 


32 una schob ihn den Gang entlang bis.zum nächsten Zimmeg: Dort fand ich 
2 seine Statue sowie insgesamt sechs Löcher in den Wänden und Steine, von denen 
IW besti nt hife in die Löcher passen würden. 


\la 
je = 


u 
1/44 tachcsior kan - sovu.REArER «DAS OFFTAIELLF Os UNGSERIEHE 


VIII. Der Stein-Glyph (@ ) 


3 Als ich schließlich alle Löcher mit den richtigen Steinen gefüllt hatte, 
scrwachte die Statue durch eine magische Kraft zum Leben - und schuf 34 
sskraftvolle Stein-Glyph, dessen Macht ich mir einverleibie, 


ig diesem Raum fand ich nichts mehr, das mich interessierte, und so 
'ebegab ich mich auf den Weg zurück. 


E1 Mit dem telckinetischen Projekül zielte ich 
'eauf den Stein - als ich ihn traf, wurde er ein 

— Stück nach hinten geschoben und gab so den Weg 
ne schmalen Pfad, der mich zum Stein- frei, Wäre ich hierhergekommen ohne das Projekuil 
geführt hatte, Blick zu besitzen, hätte ich an dieser Stelle bereits zum Tor 
SE. dort ‚Tür ztın Warp berübergleiten und dieses Gebiet verlassen müssen - 


We sorwie - etwas höher - ‚mir den Weg durch das Tor konnte ich nun jederzeit zurückkehren, 
ockiert hatte, als ich die: war: ohne den Umweg durch den See machen zumüssen, 


37 Mühelos konnte ich mit Hilfe meiner 
Flügel über das Tal gleiten und auf dem 
Vorsprung landen. 


5 Oben Fand ich nicht nur Glyph-Energie, sondern auch ein Energie- 
eArtefakt. Nachdem ich mich gestärkt hätte, Sprang ich wieder hinunter 
und konnte durch das Warp-Tor dieses Gebiet verlassen. 


 ; Au" 
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I) 1X. Der Sehall-Glyph 


H:;; dem Grab der Serafan traf ich auf einen 
Nachkommen meines Bruders Turel — al ich ihn 
besiegte, erhielt ich die Gabe, ein telckinetisches Projektil 


erzeugen zu können. Damit war cs mir möglich, in 


SE konnte Jet außerden ein weiteres Gyph- 


Due ich meine 
te. Sobald 
pi äh wer ich auf die 
‚spekträle Ebene und kletterte anı Rohr nach oben 
So, je. 


Oben folgte ich dann dem einen schmaleren b 
[Pe Pre. “ : 


146 eciyar nun souL.nenen« DAS OFTAIELLE LOSUNGS] 
, 


Dort wechselte ich in die materielle Welt und 
sprang aufdlie nächsthöhere Plattform, 


Bereiche vorzudringen. die mir bisher durch Scheiben 
oder Gitter versperrt waren. In der verstummten 
Kathedrale. die mein Bruder Zephon und sein Clan für 
sich beansprucht hatten. gab es Einiges einszusammeln— 


Um den $chal-&iyph zu erreichen, betrat ich die Kathedräle und fand 
emeinen Weg zurück zum Hauptschacht. 


Dort drehte ich mich nach links und sah 
«Wand, an der ich nach oben klettern kom 


IX. Der Schall-Glyph (5 


= Schließlich kam ich dort an ein Gitter, über dem 
adzs Glyph-Artefakt schwebte, Ich sammelte es 
= und kehrte auf gleichem Weg wieder zurück in 9 Ich sprang in den großen Luftschacht und ließ 1 

folgte dem dahinterliegenden Gang. 


Dort fand ich dann ein kleine Öffnung und 


“m Schacht. emich einfach nach unten fallen, 


ich mit dem telckinetischen Projektil die Scheibe, 


1 I Zunächst zerschlug 
e ging weiter, bis ich zu meiner Rechten ‚eine große Glasscheibe sah. eund kletterte dann die Felswand unter der Scheibe hoch. 


> 1 Unterwegs tra ich auf einige Zephonim — ich verschlang ihre Seelen und 
= 
e 


1 Ich lief dann bis zum anderen Ende des 
Raumes und wechselte - nachdem ich. den 


Dann folgte ich dem Gang, ‚bis ich'an ein A 


ni 


en eGitfer kam. Ich wechselte auf diespekirale 12, „und rledite den Vampirgeist, der auf der zweit Vampirgeist erlöst hatte - mit dem Portal 
bene und passierte das Gitter. anderen Seue wartete, zurück in die materielle Welt. 
43 LEGACY Or RAIN -SOUL.REANER DAS orrizienuenösunosuuch 1.47 


on 


9) IX. Der Schall-Glyph 


1 An der Wand dachte ich aunächst,einen 
'e Schalter zu schen - tatsächlich aber war es 


“ 1 Dorfdrghieich mich um und warf den 
‚eine Art Hammer, den Ich gleich mitnahm. 


'e Hammer in die kleine Nische, die ich im 


Dort sammelte ich den Hammer cin == 
#sprang zurück auf die Säule, 


te,ich eine riesige Glasschede 
‚ab und zerschlug mit dem wi 


y) Nun konnte jch von. 2 
ein den Nischen rechts 
) Bedarf häte einsammeln können » 


Deich legte zunächst 
Projektil die Scheibe, 


4 


| 


IX. Der Sehall-Glyph 65, 


5 Um den Durchgang aber selbst zu erreichen, 
emulbte ich erneut in die spektrale Welt wech- a Ich sammelte den Hammer ein und folgte 


4 Dann hob ich. den Hammer wieder auf und ‚seln. Dann konnte ich hinübrspringen und wieder in 'edem Gang, bis ich einen Raum mit einer 
— 


ewarf ihn in den Durchgang hinter der Scheibe, die materielle Welt zurückkehren. großen Glocke fand. 


‚die Glocke - durch den Lärm wurden 8 Ich sammelte die neue Gabe ein und verließ diesen Ort. 
die den Schall-Glyphen schufen. 


30. Jch sprang die Stufen hinauf und kam 3] Ich erinnerte mich an eine Wand, die ich nicht 
99 Abs ichürch die Öffnung ig, in der chi schließlich an den großen Platz. auf dem ehochklettern konnte, als ich dort das erste Mal 
A a N sich di viele Türme befanden. Dort wechselfeich __ war- diesmal jedodhi/kainte ich nach oben Klettern 
sicht nach links, Sondern 0 u roch an einem Portal in iemaicrice Well, und die Ghph-Energie einsammeln 
? ! ai 


a 
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X. Der Feuer-Glyph / Der Feuer-Reaver 2 


achdem ich in der versunkenen Abtei die Seele mei- Wasser einen der mächtigsten Glyphen zu finden — den 

nes Bruders Rahab in mich aufgenommen hatte. Feuer-Glyph: Zudem könnte ich den Soul Reaver — an 
erhielt ich. die Fuhigkeit, im Wasser zu schwimmen. Ich sich schon eine mächtige Walfe — zu einer weitaus 
hätte nicht &edacht, daß cs mir so Gelingen würde, unter &clährlicheren umschmicden... 


Dart lief jch.dann an die Stelle, an der eine Rampe nach unten in das 
@ Wasser führte - an der ich auch das Gebiet Rahabs verlassen hatte, 


1 Wand 4 Tcfoge dem Gang TON An enEmTInden j” 4 : 
"A ae: oRaum kam. Links und rechts vom Eingangsahich Dann schwanm ich an die Oberfläche und 1 
inte, Fackeln an den Wand ich nalım eine davon mit, sprang atıs dem Wasser. 


lim Gang legte ich zunächst die Fackel auf den Boden und hekämpfe & 
6 Ich Sichte einch Gang, DE SER | ebeiden Dumahin, Dann hobjjch die Fackel wieder auf und ging dt = 
‚versperrt war. ? 


Il 


= SOUI.REAVER = DAS OFFIZIELLE LOSUNGSHR 


n* 


ch blieb zunächst an der Kante stehen und sprang 
sim nächsten Raums nicht nach unten. Ich warf die 

hei in den Durchgang, den ich auf der gegenüberlie- 

ben Seite gerade noch ausmachen konnte. 


nn 1 Ich folgte dem Korridor nach ‚oben, bis ich 
9 Dann kehrte ich wieder in den Saal zurück, in ein einen Raum kam, in dem sich zwei 
sdeim ich aus dem Wasser gesprungen war. Dort Dumahim aufhielten - sie standen mit dem Rücken 
suchte ich die Hokztür und ging hindurch zu mir, so daß sie keine Chance hatten. 


De 
1 Mit der-Kurbel jedoch, 
ließ sich die Tür öffnen - allerdings schloß sie sich dann wieder so 


schnell, daß ich keine Chance hatte, durchzugehen. 


1 1 Links vom Eingang alt ich eine große Tür - nur öffnen konnte ich sie 
enicht von Hand, 


1 3 Ich drehte also ander Kurbel und wechsel- 
te blitzschnell in die spektrale Welt; Da- 
durch wurde.die Zeit angehalten die Tür blieb, 1 
gerade so Weit auf, daß ich den anderen Raum 

erreichen konnte. 


Ich benutzte das nächsıe Portal, um wieder 
Sin die materielle Welt zu wechseln, und lief 1 
weiter bis ich einen größeren, runden Saal erreichte. 


Dort sprangich nach unten und benutzte die 
eKurbel, um das Gitter zu öffnen. 
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16 Ich verließ den Rauın durch das geöffnete e! 18 „und ich konnte mühelos an ihnen hoch, 

VD Gitter und befand mich wieder im Raum. in espringen, bis ich den Durchgang erreiche - 
dem ich aus dem Wasser gesprungen war: Ich ging 17. Um auf die andere Seite zu gelangen, mußte den ich zuvor die Fackel geworfen hatte. Dort => 

* " wieder durch den ersten Gang und kehrte in den, eichin die spektrale Welt wechseln. Dadurch selte ich in die materielle Welt, sammelte die Fat 

7 Säulen-Raum zurück. 


veränderten die Säulen ihre Höhe... ‚ein und lief zu dem großen Feuer. 


fie Fackel an - dann kette ich Hiederam 


20 Ander Eelswand Konnte ich in den-Gang zurückklettern und BA 
An unten. d; . 


Ich ging auf die Statue zu und bemutzie die 
‚Fackel. um in der Schale, die sie in ihren 


Händen hielt, ein dadurch Anstait jedöch die Rampe wieder 
iR 9 Ta Iefin Ehganpririukh Ba © wurde der Feue ich konnte ozu schwinmeh, un in mein Ci 
erh den Bogen, wo ichYölkufzem dan 4 _ ihn n 


um ich wider zuniekzukchren, schwanm ich nach Einie = 
47 ‚Bitter geöfine hau. "S ruruck zu der, 


das Reich von Rahabı 
152 nd, (OF RAIN SOUL. RENVER + DASOFFTARELLE OSUNG 
”,' 


| 


X. Der Feuer-Glyph / Der Feuer-Reaver (6) 


Schließlich befand ich mich wieder in der 
. y) eversunkenen Abtei - ich schwamm nach 
D) 4 Im ersten Raum schwamm jch dann nach 95 „und im darauffolgenden Raum schwanım links rechts war der Weg durch ein Gitter 
u Konten in den nächsten Gang... sich ebenfalls nach unten hinaus, blockiert = in den Gang, der nach unten führte. 


Bi Dort schwamm ich die Wendeltreppe nach 98 ‚Am unteren Ende der Treppe enttleckte ich in 
unten -nußte mich aber immer wieder vor 'oder rechten Wand eine große, bunte Glasschei- I Dahinter schwamm ich.den Gang entlang, bis 
Sen Raläbim in Acht nehmen. be, die Ich mit dem telekinetischen Projektil zerschlug. ich wieder aus dem Wasser herauskam. 


3 Dann ging ich zu dem großen Feuer am Ence des Raumes - ich hielt den 


#Soul Reaver in die Flunmmen, wodurch ich eine neue Waffe schuf - den 
ich sie num in 


Feuer-Reaser. Anstatt meine Feinde zerplatzen zu lassen, ki 

Brand setzen und sie so von Thren Seelen befreien = zudem könnte ich sie schon 

1 auf Entfernung töten, dent diese Waffe schlöhderte keine einfachen Energie- 

Pr i öße, sondern Feuer. Allerdings erlosch das Feuer des Feuer-Reavers, sobald 

E} In der kleinen Kammers ai Sichiähn Ende d68 Ganges befand, konnte ich --ich'in die spektrale Welt wechselte oder ins Wasser tauchte - an einer beliebigen 
«- falls nötig - an der Energfe-Quelle nteine Energie auffrischen. Feuerstelle könnte ich jedoch das Feuer wieder entfachen. 


Pr 
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& XI. Der Sonnenlicht-Glyph 


D: Sonnenlicht ist für die meisten Vampire tödlich — — steckte Gebiet, in dem ich eine besonders nützliche 


nicht umsonst hatten wir unter Kains Herrschaft Fähigkeit erlangte: Mit dem Sonnenlicht-Glyph konnte 
riesige Schornsteine gebaut. aus denen Tas und Nacht ich — sofern ich genügend Glyph-Energie besaß — meine 
dichter Rauch strömte. um den Himmel zu verdunkeln. Umgebung mit blendenden Sonnenstrahlen erhellen. die 
Nachdem ich von Rahab die Gabe des Schwimmens alle Feinde in meinem näheren Umhreis blenden und 
bekommen hatte, erreichte ich in Zephons Reich ein ver- > betäuben würden. 


Dr! 
u = “ 
Auf der Zugbrücke, die zum Hauptior der Kathedrale führte, sprang ich mc 
ercchisin den Graben und passierte auf der spektralen Ebene das Gitter 


‚Der Sondenlicht-Ghyph.befand sich in der Nähe der verstummten Kathedrale, 
ls Im Gebit meines Bruders Zephon. 


2 


| 


r 
Portal, mit dem ich 4 Ich kam zunächst in eine Höhle - ich schwamm. Ganz unten an der Felswand, rechts von d> u 

Wieder in die materielle Well wechseln konnte. von dürt atıs mach oben und folgte dem Gang, bis “Gang entdeckte ich einen kleinen Gang, & 

e Dat Schwarm ich den Gang entlang. ich über mir wieder den Hurmel schen konnte. folgen kannte. | 

vr \ 

x 

4 


13. 
‚Am Ende des Ganges fand ich&in Portal + ichyktivierte es, indem ich mich, e mi i = — 
M eauf den blauen Kreis stellte, Änschießend schwäihm ich wieder zurück... = 


ö 
54 Botor nun- sot.rraven «DAS OFMAIHLLE LOSU r 
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xl. Der Sonnenlicht-Glyph Se 


d 1 ‚Auf dem Sa wen 
'sTurels Brut - mit einem gezielten telekine- 
schen Pro scheut ic ihn ins Feuer. 


Se ei Mich Am Ausgang arte 
von einem telekine- 


eher „Ich ging durch die Tür und drehte mich mach 
‚dem steinigen Pfad 


Ich nan'den Tyein, 


kcA0V OR RAIN -SOULREANER DAS ormziEL Enösuncsnuch 1 


_ 


68 A Gr ne ale Glyph 


Feind kümmern, der dort auf mich 


|. 2 «€ i 
19 Tl Bas gabe Müirfeuaper an" 7 


indern, wieder zurückzudrchen, Ich sprang .; 
nachben aufdie Beliftingsschächte.- 


ch der-Apparat' bieder in sei- 


sed “QF KUN SOULREWER « DASOFFTARLLE DOSUNG 
kr ” 
s r 


1 Am Ende dis Korridors fand ich einen großen Ratım, in dem ich eine 
merkwürdige Maschine fand. Zunächst aber mußte ich mich um dem 


kauerte, 


...und fand dort eine Kiste, Ichscheb- 
hinunter und sprang wieder auf den Bor 


221 Im cn em fr dr ar Dann drehte ich ernentander Kurbel -subald die Maschine aufs = 
#cäß ich sie von der Kucbel aus Aoglichseschell erreichen kape,. ®Rad zurückzudrehen, schöb ich die Kiste nach vorn und blockier 


DEN 


DT 


ı u. Br 


pi Hinter der Tür fand ich - nachdem ich einen 
'o Turelim ausgeschaltet hatte + jedoch nur 
‚einen Raum, der mit seltsamen Zeichen versehen war 


I Ich verließ den Raum und ging zurück zu 

eddem Pfad - vor der Tür mußte ich zunächst Vor dem nächsten Eingang sah ich aus der -später würde ich hier aber den Sonnenlicht-Glyph 
e nen Turelim erledigen, bevor ich nach links dem. 2 6 Ferne bereits einen weiteren Feind, um den _ einsammeln können, Ich ging wieder hinaus und lief 
= Weg nach unten folgte. ich mich zugleich kümmerte, bis zum Ende des Weges, 


\ 
- 
E u 97 Von dort aus sah ich einen Feind, Nachdem ich ihn ausgeschaltet hate, 
I " Dort drehte ich mich nach links. Im Wasser schwammen große, metal- esprang ich an den Behältern entlang, bis ich zu einem Felsen kam, der 
- 


elische Gegenstände, Ich sprang auf den ersten, aus dem Wasser fagte. 


98 Hihier dem Felsön sahriehreinen’Eingaung’= ich sprang hinüber und lief 99 Dort känipfie ich gegen den Turelim ind fölgte dann dem Gang, bis ich 
enach links in den Gange“ wzu einer Tür kam. 


we. = 
EECACH OF Kais -SOULREAVER DAS OrmziELLR ÖstnesBucH 1) 7 


& EN re u 3] A Peer 


denn am Ende des Ganges wartete ernent ein Turelim. @Weg nach unten, doch ich sprang einfach hinunter. 


33 Th kan in einen Raunn, in dem ich links einen kleinen Durchgang sah 
wich passierte ihn und erledigte den Turelim, der dort wartete, 


3 4 In der matetiellen Welt nicht di F Wieder in dermaterielletl Welt schaltete ich den Turelim aus, lie is = 
espektrale und lief den entlang, bis ich einem Portal nächsten Tür und ging hindurch. 
{e 


158 Ara san sou.nmnmaen\oofraua “ 
. ı% = vv} 


a 
XI. Der Sonnenlicht-Glyph \ ) ) 


! 
v 


3 Im nächsten Gang mußte ich mich erneut gegen einen Turclim zur Wehr 3 Inı nächsten Raum salı ich vor mir ein riesiges Wasserrad - ich sprang 
setzen, Nachdem ich ihn aus dem Weg geräumt hatte, lief ich weiter und jedoch nach links über die kleine Mauer. In dem Becken sah ich zwei 
di i Rohre sowie einige Rohrstücke. 


3 Nachdem ich die beiden Rohre miteinander verbunden hatte, sprang ich 
wieder aus dem Becken hinaus, 


: 4 Sobald ich das Ventil geöffnet hatte, flo das Wasser durch das.Rohr 
und durch die Rohrsticke, die ich miteinänder verbunden hatte, und 
diese setzten das Wasserrad in Bewegung. 
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& XI. Der Sonnenlicht-Glyph 


Ich ee a Daran Dach Ba pi ur ep 


TERWEE zurück und sah rechts eben dem Wosserad fiige Rohregaüf 49 
@inıf den Blaschalg, den ich dort vorfand. 


44 Te füge der Platorin auch oben und Pamieriz den Dorian 
las andere Ende des Balks - im richtigen Nomenekönnte folgıe ich dem Korridor, bis ich an eine Tür kam. Hinter der Tür 94 
ingen und a de Panfonglngn der Gang weiter. 


di 45 ac ingen: Dort I area ee ee 
nach Hinks... » s Ende des Raumes — ae eh 


160Nde "SOUL REAFER « DNSOFFEERRLL se va 
r u 


Ir 


I Ural 


yırsıl 


XI. Der Sonnenlicht-Glyph 
— 7 —— 


47 Dann sprang ich durch eln’Loch im Boden und kehrte in den hohen 
e Raum zurück. Auf dem Weg dorthin mußte ich mich gegen einen 
Tarelim wehren. s u 


Ich kletterte an dem kaputten Geländer nach oben - kurz bevor ich oben 
sankam, sah ich die Turelim-Wache. 


48 


Das Licht des Leuchtturmes durchflutete in regelmäßigen Abstanden den 
eRaum. Dadurch tat sich eine Öffnung im Boden auf - allerdings so weit, 


49 Oben lief ich wieder nach außen und sprang über die Kolben zum ande- 
ren Ufer. Dort ging ich durch die nächste Tür und beıraı den Ran. in 
Semich den Sonnenlicht-Glyphen vermutete. 


||| 


51 wechselte ich in die spektrale Welt -tınd konnte anschließend den 

Sonnenlicht-Glyphen einsanmeln: Nachdem ich diese Kraft in mich aufgenom- 

men hatte, konnte ich dieses Gebiet verlässen- denn außer noch mehr Glyph- 

Energie gab es er nichts zu findei 
Hr, “ 
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Ü EN 
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6) XJ.W eitere Artefakte 


‚nam Cund ich auf'meinem Streifzug durch Nosgoth anderen konnte ich jedoch erst erreichen. nachdem ich die 
‚ben den sechs Glyphen 15 Energic-Artefuht Fuhiskeitenimeiner Brüder aufgenommen hatte: Oft mußte 
Glyph-Artefakte, Kinige davom entdeckte ich bereits auf der ich dann in Gebiete zurückkehren, die weitab von meinem 
Suche nach meinen Brüdern. Kain und den Glyphen.Die eigentlichen Ziel lagen... 


1. 


Hinter den Säulen, die rund um das Portal angesiedelt waren, konnte Ich 
seine Feldwand hochklettern. Mit Hilfe dieses Portals war ich das erste Mal in vd Am oberen Ende des Vorsprunges fand ich ein Energie-Artefukt. 
. 


die materlile WElt gewechselt 


Ich überquerte die Zugbrücke und folgte de 


uuuu.im 0 


1 Sogar in den Gebieten meines eigenen Clans 3 
 L owaren weitere Artefakte versteckt - erreichen k Gang, bis ich zu einem. Ratın kan, in dem > 
Konnte ich sie allerdings erst, nachdem ich Dumah Mit. Dümahs Gabe drehte ich den Schalter in den Energie-Glyphen fand, Nachdem ich ihn i A 


‚der Mitte des Turmes im Uhrzeigersinn dann  eingsaummel hatte, lief ich zurück zum Drehschub 


besieg(hätte. Ich kebrte zu der Zugbrütke zurück, 
und bewegte ihn erneut im Uhrzeigersinn. 


über die ich in das Gebiet von Melchiah gelangt war, 


- 


I im diesen zu erreicheng stäpelie ich die def Steine, die ich in dem &= 
fand, aufeinander - erstalgich von diesem Stapel sprang, konnte w& “ 
den Vorsprung erreichen. 


| f 
j x 


Dort ging ich nach unten, öffnete m mit dem Soul 
ee die nächste Tür und konnte das Glyph- 


Am Ende des Ganges schoß ich aus dem Wasser und kletterte den Vor- 


& Kar ae aan an Baier : 
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\G) XII. Weitere Artefakte 


ht 1, im Wasser fortzubewegen, kehrte ich durch ein 
_Wurp-Tor an den See zurück, in dem ich das Schiff 


Ich mußte besonders aufpässeni denn hätt hielten sich zahlreiche $ | Auch GE ale a, on - 
esauger-Rahabir auf. Am Endes Ganges kam ich in einen Raum, in det i ethatte, kehrte ich in dr Bm 3 
ich ein Glyph-Artefakt einsammel konnte. . ii 
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XII. Weitere Artefakte C, 


v 
I _ und hinter der anderen ein Saal, in dem ich 


nd ich zwei Steine, die ich bewegen ‚in Energie-Artefakt einsammeln konnte - ich 
ei Hinter der einen befand sich ein Raum _ mußte allerdings aufpassen, den hinter einer Säule 
hielt sich ein Rahabim auf. 


Fr 
4 
5 
| 
Jedes Mal, wenn ich die Statue drehte, öffnete sic J 
schloß sie sich hinter mir - sie würde sich erst wieder 
inen, wenn ich die beiden Vampire erledigt hate, Ich drehte die State im Uhr“ 
In dem ersten Raum Fand ich nur ein Feuer. Sn 
— — „ 
a 
> 


Nachelem ich die Statue dann noch ein ht hätte, fand ich 
ade Bm irn eg ee 
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= Der Herr der Puppen 


Di Helden aus virtuellen Welten sind in: Ob 

> Abe«, »Link«, oder Powerlrau »l.ara Croft«. Die 
Idole der Moderne sind keine Politiker. Spitzensportler 
‚oder TV-Stars sondern Charaktere aus Computer- und 
Videospielen. Ein Mann aus Köln bringt nun diese be- 
liebten Helden indie reale Welt: Mare Klinnert vom 
Studio Oxmox modelliert. baut und bemalt prominente 
Bildschiemheroen nach. Die Figuren ausder Oxmox- 
Werkstatt als Puppen zu bezeichnen ist fast schon ein 
Frevel. Denn mit Barbie und Co. haben die hochwertigen 
Stücke aus Klinnerts Hand überhaupt nichts mehr 
gemein. 56 ist allein. die Entstehung eines Bedka pen für 
die spätere Serienfertigung 
ein künstlerisches Mei- ae 
sterwerk ünd es steckt jede Menge 
Arbeit in den Figuren: Mare 
Klinnert ist sehon seit Jahren für Var’ a r 
eine Illustrationen. “ 


HAYgR «DAS ORBIZIELLE 45 
Fr. 


r F- 


Zeiehnungen und seine Modelle bekannt. Der Durchbruch 
gelang mit der selbstgebauten Lara Croft — die übrigens 
#00’ Anz@ftagiyon Mares Ftau, Gaby @hletaud6DDer Cloui 
Die Lara-Statue entstand nur anhand von Zeichnungen 
und Seribbels. die von Klinnert dann dreidimensional 
umgesetzt worden sind. Mit einem 3D-Prototyp der virgi- 
len Dame klopfte Klinnert bei EIDOS an. Die Ham- 
burger Softwarespezialisten waren spontan begeistert und 
gaben kurzerhand die Großserie der Lara Croft-Figuren in 
Auftrag. Übrigens auch die lebensgroßen Laraliguren — ex 
gibt weltweit nur 500 Stück — wurden von Mare 
Klinnert entworfen und gebaut. Natürlich bleibt Künstler 
Klinnert nicht nur bei Lara: Bisher bastelte Mare 
Klinnert z.B. den #Horny« aus #DDungeon Keeper 2 — 
lcbensgroß! — und Zelda-Helden »Link«, der demnuchst 
alsırund 30.cm hohe Statue in den Handel kommen soll. 
Einex der neuen Projekte ist der Vampir »Raziel« aus 
den, 3D-Action Abenteur #Legacy ofıKain: Soul Reaver« 
Mit viel Liebe zum Detail und in mahe- 

voller Kleinarbeit wurde die Figur 
7° den Vampirs. zusammengefügt und 


Der Meister nimmt Maß: 
‚So geht die Arbeit an der 


in alter Bekannter: Dungeon Keeper s Horay hier 
pe in Einzelteilen und nicht ganz komplett und 

dann in ganzer Pracht 

D 


 Zusammengebaut, bewaffnet, mit ausgebreiteten Flügeln und auf einem Sockel montiert, 
| stelit der fertige Prototyp, der jetzt noch vollständig bemalt werden muß. Und so sicht dann 
das fertige Modell bzw. der Protötyp unseres untoten Helden aus, 

Besonders interessant sind die zahlreichen Detailarbeiten und die iligranen Feinheiten. 

u ee „Speer“ Raziels läßt ähnen, wieviel Arbeit und Mühe sich hinter die- 
gt. 


Do 
Ein uns wohlbekannter Vorbau im Rohbau. 
Ir” 
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{ Der Herr der Puppen 


Marc Klinnert bastelt nicht nur hervorragende Figuren, sondern entwirft auch 
sehr interessante Illustrationen wie diese beiden Bilder beweisen. 


Vom sielen Bauen erschöpft, gönnt sich Mare gelegentlich auch einmal eines 
Urlaub... oder ist dieshufr eine Bewegungsstudie für ein nees Modell? 


http: / /www.studiooxmox.de/ 


AR sein, könn 
Ilen RE zul. 
o 


: _D. |PcC 


Playstation 


2 Die Abenteuer von Eidos 


ALLE NEUHEITEN AUF 
EINEN BLICK 


EIDOS Interactive hat wich durch sorgsam aunge- EIDOS Interactive hat ein umlangreichex Spiele 
suchte Spitzenspiele. durch ein glückliches Händchen Portfolio, Genreübergreifende Themen und 

in der Zusammenarbeit mit prominenten externen dualitativ hochwertige Spiele'stchen dabei im Vorder- 
Entwicklererews. dureh qualitativ hochwertige örund. Ol Action-Adventure, Eehtzeitstrateßie. 


Eigenent wieklüngen und natürlich dank der Front- Taktik oder beinharte Action — für jeden Ge- 
frau »Lara Croft« schnell an die Pole-Position der schmack hat EIDOS Interactive ein tolles Spiel 


europäischen Publisher katapultiert. in der Pipeline: Welche Programme in der nächnten 
Wer aber nun glaubt. EIDOS Interactive sei eine Zeit erscheinen. lesen Sie auf den kommenden D 
reine »L.uara®- Company, irrt gewaltig. Denn Seiten. „ 
per 
ch 
»R 
‚BRAVEHEART E 
Die 
Entwiekler: Red Lemon Pa 
Genre 3D-Echtzeitstrategie 1 
Format: PC CD.ROM er 
Geplante Erscheinungstermin: er 
bereits im Handel erhältlich R. 
Fas 
im 


u 


7 Der Name ist Prögramm: In diesem Strategiespiel schlüp- 
» fen Sie im die Rolle des berühmten schottischen Frei- 

rY Heike pers William Wallace, der im Filmmeisterwerk 

RE 2nd Geringerem al’von Mallgwnod’Star Mel 

Gibson verkörpert wurde. Stedern Sie verschiedene 
tische Clans über 3D-Sehluchtfelder, die äkkurat 
2 htellit aufgenömmen und digitalisiert werden. 

Ei Bis 26 1% Spieler kömmen sich im Netz ein heißes Gefecht 

lieferm oder in Teum-Modux zusammen kämpfen. Ins- 

gesamt Bibt ex rund 20 verschiedene Truppentypen. 

.) " die Sie in Gefechten einsetzen dürfen. Seien Sie ein 

IR schottischer Fürst und stellen Sisxich dem Kumpf gps 

‚Computer oder Kumpel! Pe“ 


TerLr2 
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Die Abenteuer von Eidos < / 
REVENANT 


Entwickler: Cinematix 

Gere: Rollmifrel 

Format: PC CD-ROM 
Geplanter Erscheinungstermin: 


3. Quartal 1999 


Das Computer-Rollenspiel erlebt gerade eine neus,Blüte 
periode: Kein Wunder, daß EIDOS Interactive einige 
echte Perlen aus diesem Genre in Vorbereitung hat, 
»Revenant# zum Beispiel. an dessen Grafik der bekannte 
SE. und Fantasykünstler Dean Benuvix mitgenrbeitet hat. ß 
Die Grafik ist in 3D. wird aber aus einer inometriächen 5 
Perspektive gezeigt. Optisch int da Spiel ein «chter - ee 
Leckerbissen: Hochauflösende Grafik in 65.000 Farben. 
voll animierte 3D-Figuren und realistische Lichtquellen - 
sieht man »o nicht alle Tage. Wie ex sich für ein zünftigen 

Rollenspiel gehört, finden Sie in »Revenant « eine tolle % 
Funtasy-Story, miese Monster. mysteriöse Zuuberformeln 


und jede Menge verwunschener Orte, 


THE NOM AD SOUL te Story. das fabelhafte SE-Szenario und vor allem durch 


[®) ie hervorragend animierten 3D-Charaktere. Sogar die 
— OMIKRON Okksalfer der einzchigh Ei 


und digitalisiert, um zusätzliche Detailtreue zu erreichen. 


‚ren wurden separat $escannt 


Entwickler: Quantic Dreams 
Genre: Action-Adventure 

Format: PC CD-ROM: PlayStation 
Geplanter Erscheinungstermin: 

4 Quartal 1999 


Motion Capturing iht dus Zauberwort, mit dem Spiele 
designer ihren Figuren Leben einhauchen. Dabei werden 
echte Menschen in spezielle Sensoranzügße gesteckt und 
die Bewegungen digital aufgezeichnet, Das Resultat des 
aufwendigen Verführens sehen Sie in’Spielen wie Omi- 
kron. Das Action: Adventure besticht durch eine ausgeläl- 
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2 Die Abenteuer von Eidos 
1 Salz SCHWARZER FLAGGE 


Spieles. Dank eines ausgcklügelten Wirtschaftssystems 
können Sie mit rund einem Dutzend Waren Handel trei- 
ben und so Ihre Beute gewinnbringend weiterverkaufen. 
Die Seegefechte sind wohldurchdacht. und nur mit einer 
Schörisen Portion Strategie knacken Sie schwerbewachte 
Flotten und können befestigte Städte angreifen. 


Zu) ai 


Entwickler: Hothouse Creations 


Genre: Historische Simulation 
Format: PC CD-ROM 
Geplanter Erseheinungstermin: 
3. Quartal 1999 


Machen Sie Karriero,äls Pirat Sin der historisch alkkurat 
Gecherchiertet "Simulätion » Unter schwarzer Flagge« 
allen SIE lie Rolle einer Piratenkapitiin, der ab 
dem Jah 1025 die Welmcere unsicher macht. Zu Betinm, 
2; ar hleinsniSchiff, einigen Kanonen 


vollSeeleute aungerünter. Durch das Auf. 
ilfen and das Plündern von 


SIERT >TLED 


„A u mehren Ste Ihren Rahm und Reichtum. 
un. BE henen Gold rüsten Sie größere Schiffe 
2 BEL. Bears machen zu könne. Immiehin 


2.0 In rund 1.000 Schilfe in den digitalen Meeren des 


URBAN (@ HAOS Entwickler: Mucky Foot 
_ Genre: 3D-Action Adventure 
zum Ende des.Jahrteüsendu Format: PC CD-ROM: PlayStation 
Phnnend auf Jühreswechsel 1999 sind Sie in Geplanter Erscheinungstermint 
A SEE chen Gut und Bike diallles u 
entscheidende Figur. Schlüpfen Sie intweder 
in die Rolle der achlagkrültigen Polizistin 
Diarci oder dex knallharten Vigilanten 
N > /Rober, um in zug 80 Missionen die 
} kantaxtische 3D-Stadt welt von »Urban 
Chaos« zu erforschen. Fragen Sie andere 
Charaktere aus, lösen Sie haarige Rätsel 
ker Ins BiAiW allen sprechen; 


X SNK S:oanit bis zu8'Kollegen im 


LAN oder via Internet. Entworfen 


und dexignt wurde dieses faszinieren- 
E * de Softwarchighlight von dem 
7 De; vielversprechenden britischen 
IN -Peamer. Pam Mucky,Foot. 


. Das OFFIZIELLE LÖSUNGSHÜGEE r 
En H w‘ 4. 4 pr= 


.rbrarnı nn. ee Zrern G 


DAIKATANA 


Der »Macher« hinter »Daikatana« int kein Geringerer 
als Actionmeister John Romero. der vor allem durch seine 
3D-Actionshooter bei der Kulteompany »id noltware« 
berühmt wurde. Mit »ION Storm« machte sich der 
Actionstar selbständig und werkelte an einem noch aux- 
gefeilteren Spielekonzept. Im Gegensatz zu früheren Zeiten 
nutzt Romero die bereits bestehende Grafik-Engine einer 
aktuellen 3D-Shooters. Der Vorteil: Statt mühsam nach 
neuer Technik zu suchen, steckt Romero alle Ressourcen 


Die Abenteuer von Eidos 


in das Spieldesign. In »Daikatana« wandern Sie durch 
vier Episoden, die in verschiedenen Zeitepochen spielen. 
Mit 32 Walfen heizen Sie der angreilenden Gegnerschar 


schürig ein und lassen sich von zwei computergesteuerten 


Helfern dabei unterstätzen. 


Entwickler: ION Storm 
Genre: 3D-Action 

Format: PC CD-ROM 
Geplanter Erscheinungstermin: 
4. Quartal 1999 


ABOMINATION 


Eine mysteriöse Seuche breitet sich in den LUISA aus. Bin- 
nen Ei sind 90 Prozent der Bevölkerung tot, der 
Rest mutiert Teiselvor sich hini-Wo komme diese Seuche 
her? Was hat es mit dem Kult aul sich, der von einigen 
Überlebenden gegründet wird? Fragen, die Sic beant wor- 
ten müssen: Steuern Sie eine Gruppe High-Tech Soldaten; 
durch Städte und Dschungel. Erforschen Sie die Elfckte 
der Seuche und entwickeln Sie neue Waffen. Die faszinie- 


Eu 
cn 
“| 


rende Rollenspiel- und Strategiemixtur wird Sie an den 
Bildschirm fesseln. Eine wegweisende Grafiktech: 
ein bewährtes Spielsystem machen aus #Abomination« 


sowie 
einen echten Geheimtip. 


Entwickler: Hothouse Creation» 
Genre: Strategie-Action 
Format: PC CD-ROM 
Geplanter Erscheinungstermin: 
4. Quartal 1999 


d 


d 


4; 
”73 
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ANACHRONOX 


In einer zwielichtisen Bar im zwielichtig- 
sten Viertel von ® Anachronox« wird 
Sylvester #S1y« 
Boots nach einer 
wilden Schlägerei 


von einentgeheimnis- 


en Fremden angeheuert: 

Zine mysteriöse Macht be- 

4, droht das gesamte Universum. 
Sein holograplitkeller Sckfekiir 
und seine Ex-Flamme Stiletto 

Anyway sind/Slys Kampföelührten 

in dem unglaublichen SF3D-Rollen: 

„piel ? Anuchronox «. Gemeinsam 

durchstreifen sic das AU auf der 

Suche nach einer längst unterge- 

Sangenen Alien-Zivilisstiom und 
jener gcheimninvollen Macht. die 
= 5 bald das Gesamte Universum zer 

RT 2, stören wird. Bei mehr als 100 level und 

u 150 Momitern int für Hochspannung gesorgt. wenn 

"Sie mit deei Charakteren gegen die Krüfte’den Bis 


sen antreten. Ihre Bewalfnung können Sie mit dem 
>modulaten Elementor Weapon System individuell zu- 
sammenstellen. Retten Sie das Universum mit ? Ana- 
chronox«. Der beste Auftakt zum neuen Jahrtausend! 


Entwickler: ION Storm 
Genrer3D-Aetion Rollenspiel 
Format: PC CD-ROM 
Geplanter Erscheinungstermin: 


1. Quartal 2000 


C@®MMANDOS II: 
See 
a PH 
Keine Frage. kaum ein anderer Taktikspiel hat in der 
Leit für so viel’ Wirbeligesorgt. wie der Nummer: 
EHE Commandöksklinter feindlichen Linien«. Für 


Nuchschul xorgte die spanische Entwickler-Crew mit 
dem aktuellen »Commandos: In Auftrag der Ehre. 
Noch knatekigere Missionen, noeh knillligere Gegner und) 
jede Menge tahtischer Kopfntinse sorgen für Spannung 


und Spaß. Anker dis TERN > Charme 
erscheinen. Der Hintergrund'isC hier Hicht mehr Europa, 


17.4 ukacvor un - souu.REweR « Das OMZELLFLOsUNGSHUGH 


We 


sondern der Kriegwschauplatz im Fernen Osten. So sten. 
En Sie Ihre Elite-Soldaten über die Strände von Pazilik- 


B lB. ABteh die duröpfenden DschuindellSddunakiene 


und an Bambux-Hätten vorbei. 


Entwickler: Pyro Studios 
Genre: Taktik 

Format: PC. CD-ROM 
Geplanter Erseheinungstermin: 
1. Quartal 2000 


FÜR ALLE, DIE IHRE Bi 


Tips & Tricks | ___hop) 
für Einsteiger News & 
und Freaks Background-Infos 


|__ Son aus der Games-Szene 


Gamepower pur 
für PC, PlayStation, 
Saturn und 
Nintendo 64 


Hardware; News 
rund um PC und 
Konsolen 


ENTERTAINMENT 
MEDIA 


KH VIDEO.FLMATVAMUSICACDROMAGAMES 


Infos unter Tel.: 0 89/4 51 14-3 31, 
Fax: 0 89/4 51 14-4 43 oder 
per E-Mail: j. redmer@e-media.de 


U 
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GENRE/PREIS SD-Action/ | 

FORMAT 21x280n/über Z r Raider II DI 
on/Du 19,95 


GEMANTER bereits 
ohienen 


RAIDER 


nvinturgs or LARA CROFI 


im Handel! 


wind entanaei 
erhältlich. 


Sollte eines davon gerade nicht 
bei Ihrem Händler erhältlich sein, 
können Sie auch direkt bestellen: DB. Don melarennies 
RW lerchandising, Industriestr.6-8, D-24589 Nortorf, 

0 43 92/84 90 55, EEE 0 43 92/84 90 56, 
zun@rwm.de 
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 17.00 
und Freitag, 9.00 bis 15.00 Uhr, 
ansonsten per Anrufbeantworter. 


Versand per Nachnahme 9,90 Dü (zzgl. 3,00 DU), Versand per Kreditkarte 6,90 Di 
EURO-, MASTERCARD, VISA, AUEX), Versand per Vorauszahlung 3,90 DU (auch Scheck) 
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Einkaufshilfe - 
Game-Lexikon mit 
Infos, Bildern und 


Experten-Bewertung 

' zu 575 PS-Games. 
First Aid - Tips & Spielbare Demos zu 
Tricks-Data-Base zu aktuellen Hits und 
273 PS-Games. Neuerscheinungen. 
High Score - mit Hit-Tip - die rasan- 
den Save Games testen Newcomer 
und der Memory des Monats im 


Card in unentdeckte Überblick. 
Level vordringen. 


für Deine 


PlayStation! 


Work in Progress - 
der Blick in die 
Entwicklungs- 
Labors der 
Hersteller. Bilder 
zu über 15 Top 
Secret Games in 
der Vorschau. First 
View - Screenshots 
zu den neuen 
Games in einer 
spannenden On- 
Screen-Show. 


Die Top-Games des 
Monats im Video- 
Überblick - atem- 
beraubende Trailer 
und Filmsequenzen 
zu den aktuellsten 
Games. 


ue monatlich » 156 Seiten + CD ® 


!' Mehr Heft - 
mehr Fun! 
PlayStation Zone 
ist die geballte H 
' PS-Energie auf 156 | 
| Seiten. Spannende i 
Infos und aufregen- ! 
des Insiderwissen 
| über Deine Konsole | 


tes Muß für alle 
| echten PlayStation- 
Fans. 


i 
N 
und alle aktuellen ! 
| 
' 
ı 
ı 
1 
i 
! PlayStation Zone - ' 


ı 
i 
ı 
1 
i 
i 
i 
ı 
ı 
f 
| Games. Ein absolu- 
i 
i 
! 
h 


wissen was läuft. 
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TASTENBELEGUNG: 


PlayStation PC (Standard) 


Pause/Bortlahren Start-Taste ESC 
Start Start-Taste Enter 


Bewegen Steuerkreuz / Analog Stick Cursortasten 

Springen x Leertaste/X 

Hochspringen Lı+X C + Leertaste/X 

Gleiten X in der Luft gedrückt halten Leertaste/ X gedrückt halten 

Nach unten gleiten Ri in der Luft gedrückt halten S gedrückt halten 

Ducken Lı (e 

Schleichen Ri gedrücht halten $ gedrückt halten 

Schwimmen x Leertaste/ X 

Aus dem Wasser springen / 

schneller schwimmen Lı+X C + Leertaste/ X 
Seele verschlingen © gedrückt halten D 


Glyph-Mena öffnen / schließen Scleet-Taste Enter 
Glyph wählen D A 


Feind anvisieren Ri gedrücht halten S gedrückt halten 
Feind pueken A Sedrückt halten F gedrückt halten 
Feind werfen A loslassen F loslassen 

Feind auspießen /vernichten A (mit Waffe, Fackel oder 


Soul Reaver) F 
lan Kampf ausweichen X + Richtungstante Leertante / N + Cursortasten 
Angreilen [m} A 


Telchinetischen Projektil/ 


Saul Renver-Projektil A F 
A F 
x Leertante/ X 
m] A 
Li+DO C+A 
U gedrückt halten A gedrückt halten 
jm} A 
L+DO C+A 


Rechte Str&-Taste 
R2 Ziffernbloch 0 
Linke Strg Taste 


3 x drumherum laufen 


3 x drumherum laufen 


BL LuT WAR EINEM TIEFEREN 
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RÄCHEN... 


Ein Millennium ist ver&angen, seit Kain die Macht über Nosgoth ergrill. 


Er erschuf Sic als den ersten Vampir — der an seiner Seite kämpfen und 


ihm jahrhundertelang loyal dienen sollte. Alk Sie ihren Gebieter eines 


Taöes jedoch übertreffen, laßt Kain Sie gnadenlos in den une, 
Absrund werfen... Ausgestoßen, gequält und grausam verstümmelt, haben 


Sie nur noch ein Ziel: Kain zu finden... 


ÜBERLEBEN 


Um alle Geheimnisse von Nosgoth aufzudecken, müssen Sie sich in einer 


seführlichen Welt zurechtfinden Die Schritt-far-Schritt-Lösung mit mehr 
als 800 Sercenshots und vielen detaillierten Plänen zeigt Ihnen, wo Gefah 
ren lauern und wie Sie Ihr Ziel am schnellsten erreichen. Verschlingen Sie 


die Seelen Ihrer Feinde — und verpassen Sie nie wieder eine Abzweigung! 


SIEGEN... 


Übersichtlich erklären wir die tückisehnten Passagen des Spiels und 


beschreiben. wie Sie im Kampf gegen die Vampir-Clans bestehen. Wir zei 
sen Ihnen, wie Sie alle Artefakte finden und wie Sie die geheimnisvollen 
Glyphen erreichen. Wechseln Sie zwischen der materiellen und 
der spehtralen Welt und treten Sie schließlich gegen den Geßner an, 


für den die anderen nichts als Vorbereitung waren... 


: 3-933917-09-3 Te 5) 
N MGGBATHRE SEELE ENDLICH DEN 


Brei: DM 19,95 LANGERSEHNTEN FRIEDEN FINDEN... 
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